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16.02.2025
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
am Sonntag, den 23. Februar 2025 steht unsere Demo-
kratie vor einer wichtigen Entscheidung, der Wahl des 21. 
Deutschen Bundestages. Als Bürgermeister möchte ich 
Sie alle eindringlich dazu aufrufen, von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen. Jede Stimme zählt, um die Zukunft 
unseres Landes und auch unserer Gemeinde aktiv mit-
zugestalten. Die Bundestagswahl ist nicht nur eine Gele-
genheit, politischen Einfluss zu nehmen, sondern auch ein 
starkes Bekenntnis zu unseren Werten.
In einer Zeit, in der demokratische Prinzipien und der ge-
sellschaftliche Zusammenhalt zunehmend unter Druck ge-
raten, ist es wichtiger denn je, die Kräfte zu unterstützen, 
die für Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität eintreten. Ihre 
Wahl kann direkten Einfluss auf die Lebensqualität in un-
serer Gemeinde haben, sei es durch Infrastrukturprojekte, 
die Förderung von Bildungseinrichtungen oder die Unter-
stützung sozialer Initiativen.
Nutzen Sie Ihre Stimme, um eine Regierung zu wählen, die 
sich für ein starkes Miteinander und eine zukunftsfähige 
Gesellschaft einsetzt. Lassen Sie uns gemeinsam ein Zei-
chen setzen für die Demokratie und gegen antidemokrati-
sche Tendenzen. Gehen Sie am 23. Februar zur Wahl oder 
nutzen Sie die Möglichkeit der Briefwahl! Ihre Beteiligung 
ist entscheidend für eine gute Zukunft in unserem Land. 
Im Namen der Gemeinde bedanke ich mich schon jetzt 
ganz herzlich bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern, 
die sich in allen fünf Gemeindeteilen ehrenamtlich enga-
gieren werden.

Demokratie bedeutet Lösungen zu finden und zusammen-
zustehen – vor allem auf kommunaler Ebene. 
Hier, in unserer Gemeinde, sind es die vielen kleinen und 
großen Gesten des Miteinanders, die unsere Gemein-

schaft stark machen und zeigen, dass wir zusammenhal-
ten. Ehrenamtliches Engagement ist dabei eine Säule un-
serer Gesellschaft. Die Freiwilligen in den Vereinen, in der 
Feuerwehr, in sozialen und kulturellen Initiativen, tragen 
dazu bei, dass unsere Gemeinde lebendig bleibt.

Unser „tauschbar Markt Reichenberg“ erregt gerade durch
Presse- und Fernsehberichte so-
gar bayernweit Aufmerksamkeit und 
findet Nachahmer. Einen schönen 
Beitrag des BR über das tauschbar 
aus der Sendung „Zwischen Spes-
sart und Karwendel“ vom 18.01.2025 
finden Sie in der ARD Mediathek (s. 
QR-Code!).

Ehrenamtliches Engagement kann ganz unterschiedlich 
aussehen und sehr individuell sein. So finde ich es zum 
Beispiel ganz großartig, wie Familie Thorwarth aus Fuchs-
stadt nun schon seit längerer Zeit unsere Grundschüler 
am Leben mit ihren Schafen teilhaben lässt. Diese erhal-
ten regelmäßig Post mit Geschichten aus dem Stall, die 
Kinder waren schon bei den Schafen auf der Weide und 
kürzlich kam Frau Thorwarth mit zwei kleinen Lämmern 
zu Besuch in die zweiten Klassen. Einen Eindruck davon 
bekommen Sie auf den Seiten 16 und 17. Der Begeiste-
rung und dem Dankeschön der Zweitklässler möchte ich 
mich hiermit gerne anschließen. Vielen Dank, liebe Familie 
Thorwarth für dieses wunderbare Projekt!

Menschen, die sich in Ihrer Freizeit ehrenamtlich für ihre 
Mitmenschen und damit für unsere Gemeinschaft ein- 
setzen, sind Vorbilder für uns alle. Es war mir daher eine 
Herzensangelegenheit, beim diesjährigen Neujahrsemp-
fang der politischen Gemeinde und der Kirchengemein- 
den wieder verdiente Mitbürgerinnen und Mitbürger zu eh-
ren.

Bunter Abend in Uengershausen – Danke an das Orga-Team, alle Helfer, Mitwirkenden und Besucher für die unterhaltsamen Stunden!
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Danke an die katholische Kirchengemeinde, die den Neu-
jahrsempfang in diesem Jahr ausgerichtet hat!

Zu guter Letzt möchte ich Sie schon jetzt ganz herzlich zu 
unserem traditionellen Ostermarkt einladen, der am Sonn-
tag, den 30.03.2025 von 13.00 bis ca. 18.00 Uhr auf dem 
Platz rund um das Rathaus stattfinden wird. Der Anmelde-
schluss für Standbetreiber ist der 12.03. (s. Anzeige auf 
S. 8).

Herzliche Grüße und eine fröhliche Faschingszeit
 

					        Ihr Stefan Hemmerich
					        1. Bürgermeister
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I M P R E S S U M

Nach entsprechen-
dem Beschluss 
des Marktgemein-
derats, durfte ich 
zwei Bürgerme-
daillen in Bronze 
für jahrzehntelan-
ges Engagement 
überreichen: an 
Ursula Manske für 
Ihren Einsatz in 
der Gemeindebü-
cherei, im ev. Kir-
chenvorstand und 
im Freundeskreis 
Seniorenwohnen, 
sowie Dieter Schöll 
für 49 Jahre ak-
tiven Feuerwehrdienst, davon u.a. 13 Jahre als Komman-
dant sowie 26 Jahre als Kreisbrandmeister.

Besonders hat mir in diesem Jahr der erste ökumenische 
Gottesdienst im Vorfeld des Neujahrsempfangs gefallen, 
der von Diakon Bernhard Gartner und unserem evange-
lischen Pfarrer Matthias Penßel geleitet und vom Posau-
nenchor Reichenberg musikalisch umrahmt wurde. Herz-
lichen Dank dafür und auch an dieser Stelle noch einmal 
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Bauverwaltung / Bürgerbus / Friedhof /
Verbrauchsgebühren
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: irene.meeh@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Beate Betschler
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/19532062
E-Mail: jugendpflege@reichenberg.bayern.de

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Gewerbliche Anzeigen im Mitteilungsblatt
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Postanschrift des Rathauses
Markt Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Tanja Schlelein
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung (Technik)
Elisa Zimmermann
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von 17:00 bis 18:00 Uhr 
Freitags von 15:00 bis 16:00 Uhr 
Nach 35 Jahren gibt Frau Ulla Manske ihre Tätigkeit 
in der Gemeindebücherei leider auf. 
Das Team der Bücherei: Agnes Blank, Johanna Brand, 
Martina Dürr, Stefanie Rauch und Waltraud Wech,

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Seniorentaxi
Tel. 0151/29518116
Anmeldung: Mo–Fr vom 8:30 bis 11:30 Uhr

Anzeigen
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.

Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie

Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.

können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.

Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Verpflichtung zur Beantragung eines
Ausweises für Jugendliche:
Ein wichtiger Schritt für die Zukunft
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in Deutschland sind Sorgeberechtigte von Jugendlichen 
nach § 9 PAuswG „Ausstellung des Ausweises“ ge-
setzlich verpflichtet, innerhalb von sechs Wochen nach 
Erreichen des 16. Lebensjahres einen Ausweis für ihre 
Kinder zu beantragen (falls der Jugendliche nicht schon ein 
gültiges Ausweisdokument besitzt).

Die gesetzliche Verpflichtung, einen Ausweis innerhalb von 
sechs Wochen nach Erreichen des 16. Lebensjahres zu 
beantragen, ist ein wichtiger Schritt, um die Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Sorgeberechtigte 
sollten diese Verantwortung ernst nehmen und sicherstel-
len, dass ihre Kinder rechtzeitig die notwendigen Dokumente 
erhalten. So wird nicht nur die Identität des Jugendlichen 
gestärkt, sondern auch seine Selbständigkeit gefördert.

Sorgeberechtigte sollten sich frühzeitig über die erforderli-
chen Unterlagen und den Ablauf der Beantragung informie-
ren. Die Vereinbarung eines Termins ist ratsam, um Warte-
zeiten zu vermeiden.                             Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.

Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!

Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Bekanntmachung 
1. Änderungssatzung zur Satzung für die öffentliche
Entwässerungseinrichtung des Marktes Reichenberg
(Entwässerungssatzung – EWS)

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 21.01.2025 die 
1 Änderungssatzung zur Satzung für die öffentliche Entwässe-
rungseinrichtung des Marktes Reichenberg (Entwässerungssat-
zung – EWS) beschlossen.

Die 1 Änderungssatzung zur Satzung für die öffentliche Entwäs-
serungseinrichtung des Marktes Reichenberg (Entwässerungs-
satzung – EWS) wird durch Niederlegung im Rathaus amtlich 
bekannt gemacht. Sie liegt dort in Zimmer Nr. 6 ab 23.01.2025 
zur Einsicht aus.

 
EDV-Umstellung in der
Marktgemeindeverwaltung
In der Zeit vom 12.03.2025 bis 14.03.2025 wird im Bereich der 
Rathausverwaltung eine neue EDV-Ausstattung installiert. Die 
Installation erfolgt während der regulären Öffnungszeiten der be-
troffenen Bereiche. Aus diesem Grund kann die Erreichbarkeit 
der einzelnen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter kurzfristig unter-
brochen sein.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Die Gemeindekasse informiert  
Folgende Steuern sind am 15.02.2025 zur Zahlung fällig:
–	 Gewerbesteuer: 1. Vorauszahlung 2025
–	 Hundesteuer 2025
–	 Grundsteuer A und B: 1. Quartal 2025

Bitte beachten Sie, dass Bescheide aus den Vorjahren, so-
weit sich keine Änderungen ergeben haben, weiterhin gültig 
sind und somit keine neuen Bescheide für diese Steuerar-
ten ergehen. Die Steuerschuld ist ohne weitere Aufforde-
rung zur Zahlung fällig. Soweit noch nicht geschehen bitte 
schnell überweisen.

Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz- 
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung ein-
deutig zuordnen können. Vorteilhafter wäre jedoch die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). 
Dieses gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und 
trägt dazu bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen.

Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen, in den Briefkasten einwerfen oder per Mail an 
gemeindekasse@reichenberg.bayern.de senden.

Feuerwerke außerhalb der Jahreswende
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass nur zum Jah-
reswechsel (am 31.12. und 01.01.) Feuerwerkskörper von Pri-
vatpersonen über 18 Jahren abgebrannt werden dürfen. Wer in 
der übrigen Zeit ein Feuerwerk zünden möchte, benötigt hierfür 
eine Ausnahmegenehmigung (z.B. für runden Geburtstag, Ehe-
jubiläum, etc.).

Nichtgenehmigte Feuerwerke stellen eine erhebliche Lärmbeläs-
tigung dar. Die lauten Geräusche können nicht nur Menschen 
stören, sondern auch zu einer ernsthaften Belastung für Tiere 
werden. Haustiere, insbesondere Hunde und Katzen reagieren 
oft ängstlich auf die plötzlichen Geräusche und können in Panik 
geraten. Dies führt nicht selten zu Verletzungen, wenn Tiere ver-
suchen, sich zu verstecken oder zu fliehen.
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Darüber hinaus haben Feuerwerke auch gravierende Auswirkun-
gen auf Wildtiere. Viele Tiere, insbesondere Vögel, sind durch die 
lauten Geräusche und das grelle Licht sehr gestresst. Dies kann 
zu einer Störung ihres natürlichen Verhaltens führen, einschließ-
lich Brut- und Fortpflanzungsverhalten.

Die Umwelt leidet ebenfalls unter den Folgen nichtgenehmig-
ter Feuerwerke. Die Rückstände von Feuerwerkskörpern, ein-
schließlich Chemikalien und Plastik, können in den Boden und 
das Wasser gelangen und somit die lokale Flora und Fauna 
schädigen.

Es ist wichtig, dass wir uns der Konsequenzen bewusst sind, die 
nichtgenehmigte Feuerwerke mit sich bringen. Anstatt die Freu-
de an festlichen Anlässen durch laute und potenziell schädliche 
Feuerwerke zu feiern, sollten wir alternative Möglichkeiten in Be-
tracht ziehen, um unsere Feste zu begehen. Lichtshows oder 
andere kreative Darbietungen können eine umweltfreundliche 
und tierfreundliche Alternative darstellen.

BÜRORÄUME GESUCHT!
Der Zweckverband Interkommunale Zusammenarbeit Main-
franken (ZVIZM) wurde im Oktober 2023 von 29 Gemeinden 
des Landkreis Würzburg gegründet. Der ZVIZM ist eine Kör-
perschaft des öffentlichen Rechts und betreibt seit April 2024 
eine Geschäftsstelle. Aus verschiedenen Gründen werden 
für die Geschäftsstelle neue Büroräume gesucht. Folgende 
Voraussetzungen sollten erfüllt sein:
–	 Größe insgesamt ca. 120m² – 250m²
–	 Mindestens 3-4 Räume, Empfangsbereich/Foyer, Küche 
	 und Toilette
–	 Öffentlich zugänglich und für Parteiverkehr geeignet
–	 IT-Infrastruktur inkl. Serverraum
–	 Barrierefreiheit
–	 Besucher- und Mitarbeiterparkplätze vor Ort
–	 Idealerweise sind die Räumlichkeiten modulweise
	 erweiterbar

Ihre Räumlichkeiten dürfen Sie uns gerne per E-Mail anbie-
ten. Angebote senden Sie bitte an info@zvizm.de

Räum- und Streupflicht – Sicherung der Gehbahnen im Winter
Es wird darauf hingewiesen, dass die öffentlichen Straßen (Gehwege, auch Treppenanlagen, Fußwege 
u.ä.) an Werktagen ab 6:30 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8:00 Uhr von Schnee zu 
räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte zu bestreuen oder von Eis zu befreien sind. 
Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20:00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren von Leben, Gesundheit, Eigentum und Besitz erforderlich ist. Auf die Verordnung über die 
Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter wird 
hingewiesen. Diese Verordnung kann im Internet www.markt-reichenberg.de/Ortsrecht oder im Rathaus 
Reichenberg eingesehen werden.

Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht für die
Badesaison 2025 Aushilfen als

		  Kassenwart (m/w/d)
		  Badeaufsicht (m/w/d)  

für unser Freibad in Albertshausen.

Die Qualifikation eines Rettungsschwim-
mers (m/w/d) und eine Ausbildung in der Ersten Hilfe sind 
wünschenswert. Gerne unterstützt die Marktgemeinde Rei-
chenberg auch beim Erwerb dieser Qualifikationen.

Die Saison beginnt voraussichtlich im Mai 2025. Im Hin-
blick auf die wetterabhängigen Einsatzzeiten erwarten wir 
eine entsprechende Flexibilität während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr). Wir wün-
schen uns eine teamorientierte Persönlichkeit. Eine selb-
ständige Arbeitsweise sowie Verantwortungsbewusstsein 
sind zur Ausübung der Tätigkeit notwendig.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dürr (Bauhof-
leiter) 0151/19532063.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an den Markt Reichen-
berg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg 
oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg
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Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Martin Blümel,
	 Geroldshausen (09366/90299020)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer / Katharina Lutz, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)

Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

		  Öffnungszeiten:
		  Montag – Freitag	 15:30 – 17:30 Uhr
		  Samstag 	 10:00 – 12:00 Uhr

A P O T H E K E N D I E N S T
Die bisherige monatliche Übersicht über die dienst-
bereiten Apotheken steht ab 2025 nicht mehr zur 
Verfügung.
Dienstbereite Apotheken außerhalb der Öffnungs-
zeiten Ihrer Apotheke vor Ort (Apotheken-Not-
dienst) finden Sie unter folgendem Link:

https://www.blak.de/notdienstsuche
Informieren Sie sich auch in Ihrer Apotheke vor Ort 
oder in der Tagespresse.

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Nächstes Repair-Café: 28.06.2025

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 08. März 2025

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeige
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen Kindertages-
einrichtung Reichenberg
Da wir im letzten Mitteilungsblatt nicht vertreten waren, wird un-
ser jetziger Beitrag einen längeren Zeitraum beschreiben, als 
üblich.

So berichten wir z.B. rückblickend gerne über die Weihnachts-
zeit. Während der Weihnachtsferien brachte das Christkind wun-
dervolle Geschenke für die Kinder, die wir Anfang Januar endlich 
auspacken konnten. Diese wurden durch die Unterstützung des 
Elternbeirats und vielen weiteren Helferinnen und Helfern aus 
der Elternschaft ermöglicht, die sich mit großem Einsatz bei ver-
schiedenen Aktionen, u.a. mit einem Stand auf dem Reichenber-
ger Weihnachtsmarkt, für die Finanzierung der Geschenke ein-
gesetzt haben. Ein herzliches Dankeschön für diese großzügige 
Unterstützung!

Vielen Dank auch an alle Eltern, die uns mit den vielen kleinen 
Aufmerksamkeiten und Weihnachtsgrüßen eine schöne Ad-
ventszeit beschert haben.

Wir freuen uns ein neues Kita-Kind mit seiner Familie bei uns 
begrüßen zu können. Im Januar startete in unserer Wölkchen-
Gruppe ein neues Krippenkind mit seinen Eltern die Eingewöh-
nung.

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verabschie-
deten wir uns von unserer Kollegin Amara Onye, die uns zum 
Jahresende verlassen hat. Ihr Umzug führt sie aus dem Würz-
burger Raum weg und wir wünschen ihr für ihren neuen Lebens-
abschnitt alles Gute und viel Erfolg.

Gleichzeitig freuen wir uns, unsere neue Kollegin Alexandra 
Frenzel begrüßen zu dürfen. Sie unterstützt unser Team seit Be-
ginn des Jahres als Kinderpflegerin. Wir heißen sie herzlich will-
kommen und freuen uns auf die gemeinsame Zusammenarbeit!

Mit diesen Erinnerungen und dem Schwung des schnell fort-
schreitenden Jahres wünschen wir allen eine frohe und gesunde 
Zeit.

Zu Beginn des neuen Jahres 
entwickelten sich neue Pro-
jektthemen. Unsere großen 
Kindergartenkinder zeigen 
Ihr Interesse für die Themen 
„Tierklinik“ und „Fledermäu-
se“. Unsere jüngeren Kinder-
gartenkinder beschäftigen 
sich zurzeit mit dem „Karneval 
der Tiere“.

Passend hierzu steuern wir 
gerade auf ein wichtiges Er-
eignis im Jahresprogramm 
unserer Kita zu.

Fasching im Kindergarten ist 
ein besonderes Erlebnis mit

viel Spaß für alle. Es stärkt das Gemeinschaftsgefühl, pflegt 
Bräuche und ermöglicht eine schöne gemeinsame Zeit. Kinder 
schlüpfen gerne in andere Rollen. Durch das Spiel mit Kostü-
men werden Selbstbewusstsein und Fantasie gefördert. Bunte 
Girlanden werden gestaltet und machen das Haus farbenfroh. 
Verschiedene Aktionen wie z.B. Schminken schaffen eine fröh-
liche Atmosphäre.

Da sind allerdings auch die Kinder, die sich nicht so gerne in 
das sehr lebendige Faschingsgeschehen eintauchen. Vor allem 
manche unserer Allerjüngsten sind vorsichtig und verhalten. Sie 
brauchen ihren gewohnten Ablauf. Deshalb entscheidet jedes 
Kind für sich, ob und wie es teilhaben möchte an diesem närri-
schen Treiben.

Neues können wir über die Öffnung in unserem Alltagsgesche-
hen berichten. So entwickelten wir Zeitfenster, in denen unsere 
Sternchenkinder aus unserer Übergangsgruppe auch die Räum-
lichkeiten der Kindergartenkinder bespielen können – z.B. in der 
Gartenzeit und beim Mittagessen. Außerdem kommen immer 
freitags, wenn sich unsere großen Kindergartenkinder ins Freie 
zum Naturtag auf den Weg machen, unterschiedliche Sternchen-
kinder zum Spielen in Forscherlabor, Atelier und Sprachwerkstatt.

Es grüßt Sie herzlichst      Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Kindergarten Fuchsstadt
„Manchmal müssen wir die Welt durch die Augen unserer Kinder 
betrachten, um zu sehen, dass die Welt voller aufregender Aben-
teuer und Wunder steckt.“

Liebe Gemeinde, liebe Familien,

ich freue mich sehr, mich heu-
te als ein weiteres Teammitglied 
des Kindergartens in Fuchsstadt 
vorstellen zu dürfen. Mein Name 
ist Ann-Katrin Drexel und ich lebe 
mit meinem Mann und unseren 
beiden Kindern in Reichenberg.

In den vergangenen Jahren habe 
ich meine Zeit intensiv mit mei-
ner Familie verbracht und konnte 
hier viele wertvolle Erfahrungen 
sammeln. Mit viel Motivation
und neuen Ideen freue ich mich nun auf den Wiedereinstieg in 
meinen Beruf und die Eröffnung des Kindergartens in Fuchs-
stadt. Als Erzieherin blicke ich bereits auf viele Jahre Erfahrung 
in den verschiedensten pädagogischen Fachbereichen zurück. 
Die Herausforderungen des Neubaus eines Kindergartens sind 
mir bewusst und ich freue mich diese wichtige Zeit von Anfang 
an mitgestalten zu dürfen.

Im Kindergarten Fuchsstadt werde ich die Gruppenleitung der 
Krippe übernehmen und damit auch die stellvertretende Leitung 
der Einrichtung sein.

Es ist sehr besonders Kinder ein Stück ihres Lebensweges be-
gleiten zu dürfen. Ich möchte deshalb eine liebevolle Umgebung 
schaffen, in denen sich Kinder wohlfühlen und optimal entfalten 
können. In unserem Team sollen Wertschätzung, Freude, Empa-
thie, Vertrauen und Liebe die Grundsteine unseres Miteinanders 
sein.

Ich lege großen Wert auf eine enge Zusammenarbeit mit Ihnen 
als Eltern, um gemeinsam das Beste für unsere Kinder zu errei-
chen.

Ich freue mich auf spannende Begegnungen und einen regen 
Austausch.

Herzliche Grüße                                               Ann-Katrin Drexel
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Aktuelles aus der Kita Lindflur
Was stand in unserer Kita die letzten Wochen im Vordergrund? 
Vor jedem Abgabetermin der Artikel, welche im Gemeindeblatt 
abgedruckt werden, stellen wir uns diese Frage. Oft berichten 
wir über Feste oder den Jahreslauf in der Kita, manchmal ganz 
bewusst über pädagogische Einblicke und Hintergründe. Dieses 
Mal fiel uns zuallererst die Sprachstanderhebung ein, die für alle 
Kinder, die 2026 eingeschult werden sollen durchgeführt werden 
mussten. Diese Verpflichtung zur Sprachstandserhebung wurde 
am 17. Dezember 2024 gesetzlich verankert. Vielleicht haben 
Sie in den Medien davon gehört.

29 unserer aktuellen Kinder haben genau das Alter für diese 
Sprachstandserhebung. Entsprechend groß war die Heraus-
forderung für uns, dass innerhalb von zwei Wochen im Januar 
zu schaffen. Die Ergebnisse sollten bis 31. Januar den Eltern 
und der Schule mitgeteilt werden. Wir orientieren uns bei der 
Überprüfung der Sprachentwicklung an zwei sehr umfangreichen 
vorgegebenen Bögen, die SELDAK und SISMIK heißen. Diese 
haben wir bisher das Jahr über bis zum Geburtstag jedes vier- 
bis sechsjährigen Kindes in unsere Beobachtungen mit einbe-
zogen. So war dafür jeweils ein langer individueller Zeitrahmen 
vorhanden. Es erklärt sich von selbst, dass wir im Januar durch 
den Abgabetermin sehr auf die Sprache der Kinder und deren 
Überprüfung fixiert waren, wie bestimmt alle Kitas in Bayern.

Die intensive Auseinandersetzung brachte nebenbei viele Ge-
danken zum Thema in uns in Bewegung. Immer wieder befanden 
wir uns im Austausch mit Kollegen, entwickelten Ideen und wur-
den immer besser vernetzt. Allein, dass diese Sprachstandser-
hebung in Zukunft für jedes Jahr gefordert wird, zeigt, wie wichtig 
eine gute sprachliche Entwicklung jedes Kindes ist.

Sehr interessant fanden wir, dass die Kinder eigentlich gar nicht 
bemerkt haben, dass wir ihren Sprachstand in diesen Wochen 
intensiv durchleuchten. Doch so war das ja auch gedacht.

Durch Sprache entdecken Kinder die Welt, teilen sich anderen 
Menschen mit und knüpfen soziale Beziehungen. Sprache ist 
wichtig, um sich auszutauschen und in eigenen Gedanken und 
Bedürfnissen zu kommunizieren. Durch Sprache wird dem Kind 
vieles verständlicher, sie erleichtert ihm, seine Umwelt zu be-
greifen. Die Verbindung von Handeln, Verstehen, Sprechen und 
Denken bildet die Grundlage für die Intelligenzentwicklung.

Mit einfachen Mitteln kann 
man die Sprachentwicklung 
jedes Kindes fördern damit 
die Kinder lernen, sich aktiv 
im Gespräch einzubringen. 
Kinder mögen z.B. Sprach-
spiele, Reime, Lieder, hören 
gerne Geschichten. Die meis-
ten Kinder lieben Bilderbücher 
und ebenso das bewusste un-
gestörte Gespräch mit einem 
Gegenüber. All das tun wir 
im Alltag in der Kita nicht nur 
mit den Kindergartenkindern,
sondern auch mit unseren Krippenkindern. Bestimmt erleben das 
viele Kinder ebenso zuhause.

Anzeige
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Neue JaS-Fachkraft an der
Grundschule Reichenberg

Liebe Eltern und Erziehungs-
berechtigte,
liebe Bürgerinnen und Bürger, 

mein Name ist Hannah Goldschmidt
und ich freue mich sehr, mich Ihnen als
neue Sozialpädagogin an der Grundschule Reichenberg vorstel-
len zu dürfen.

Seit Januar 2025 bin ich unter 
der Trägerschaft der Jugendhilfe 
Creglingen als JaS-Fachkraft (Ju-
gendsozialarbeit an Schulen) im 
Markt Reichenberg tätig. 

Gemeinsam mit meinem Partner 
und unserer Tochter lebe ich in 
Würzburg.

Wichtig ist mir, für Ihre Kinder und 
Sie ein offenes Ohr zu haben – sei 
es in akuten Situationen oder bei 
allgemeinen Fragen. JaS ist ein 
kostenfreies Unterstützungs- und 
Beratungsangebot für Schülerin-
nen und Schüler, Eltern, Erziehungsberechtigte und Lehrkräfte. 
Ich begleite bei der Bewältigung von Herausforderungen wie 
seelischen Belastungen, schulvermeidendem Verhalten, Konflik-
ten, Erziehungsfragen oder familiären Sorgen. Darüber hinaus 
ist eine weitere Aufgabe von JaS die Vernetzung mit unterschied-
lichen sozialen Einrichtungen und anderen Hilfsangeboten.

Sie erreichen mich telefonisch unter 0151 2332 3694 oder per 
E-Mail an hannah.goldschmidt@jugendhilfe-creglingen.de

Meine Präsenzzeiten an der Grundschule Reichenberg, sowie 
weitere Informationen finden Sie auf der Schulhomepage www.
grundschule-reichenberg.de.

Ich freue mich auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit! 

Herzliche Grüße                                           Hannah Goldschmidt

An alle Erziehungsberechtigten der Schulanfänger 2025 des 
Marktes Reichenberg:

SCHULEINSCHREIBUNG 2025
Am Mittwoch, den 19. März 2025 findet 

um 13.30 Uhr
(für alle Kinder aus der Kita Reichenberg und dem

Waldkindergarten Schlupfwinkel) 
und um 14.30 Uhr

(für alle Kinder aus der Kita Lindflur und aus Kindergärten
außerhalb der Gemeinde)

in der Grundschule Reichenberg die Anmeldung der
Schulanfänger statt.

 
Folgende gesetzliche Bestimmung gelten für die Schulaufnahme 
2025:

–	 Für das Schuljahr 2025/2026 müssen angemeldet wer-
den: 

	 Alle Kinder, die am 30. September dieses Jahres sechs 
Jahre alt sein werden, also spätestens am 30. September 
2019 geboren sind.

	 Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn 
die Eltern beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch der Grund-
schule zurückstellen zu lassen.

	 Die gesetzliche Regelung zum Einschulungskorridor sieht 
vor, dass Kinder, die vom 1. Juli bis 30. September sechs Jahre 
alt werden, schulpflichtig werden können. Diese Kinder durch-
laufen das Anmelde- und Einschulungsverfahren wie alle an-
deren Kinder. Dabei steht die Schule den Eltern bei ihrer Ent-
scheidung mit Beratung und Empfehlung zur Seite. Auf dieser 

Ende Januar hatten wir noch eine Teamfortbildung. Es ging um 
das Portfolio von Kindern und um Methoden für die Kinder kleine 
Lerngeschichten für das Portfolio zu schreiben. Lerngeschichten 
sind kleine Entwicklungsschritte, die wir in einer Lerngeschich-
te wertschätzend durch Beobachtung festhalten und dem Kind 
aufschreiben, es ihm vorlesen und anschließend in seinem Port-
folioordner heften. Das stärkt Kinder, macht ihnen Mut, schafft 
Sicherheit und Selbstbewusstsein. Auch hier wurde uns bewusst, 
wie wertvoll es ist einem Kind anhand dieser sehr individuellen 
Geschichten eine persönliche Wertschätzung entgegenzubrin-
gen. Auch das hat sehr viel mit Sprache und Sprachverständnis 
zu tun.

Unsere ältesten Kinder haben im Februar und mit „Hören, Lau-
schen, Lernen“ begonnen, auch sie beschäftigen sich die nächs-
te Zeit ganz intensiv und sehr bewusst mit Wörtern, Sätzen, Lau-
ten, Reimen, Quatschwörtern, Abzählversen …

Wir sind gespannt, welches Thema uns für das Mitteilungsblatt 
im März einfällt. Vielleicht hat es ja etwas mit der „närrischen Zeit“ 
zu tun.                                      Liebe Grüße aus der Kita Lindflur 

Neues aus der Grundschule Reichenberg
Adventsbesuch im „Seniorenwohnen“
Die Weihnachtszeit ist eine ganz besondere Zeit. Jedoch steht 
sie nicht nur für Plätzchen backen, Türchen vom Adventskalen-
der öffnen und sich vom Nikolaus beschenken lassen, sondern 
auch für eine Zeit, in der man besonders an seine Mitmenschen 
denken sollte.

Das fanden auch die Viertklässlerinnen und Viertklässler der 
Grundschule Reichenberg. Deshalb gestalteten sie in den Ad-
ventswochen im Unterrichtsfach Werken und Gestalten weih-
nachtliche Karten, Sterne und Fensterdekoration für ihre älteren 
Mitmenschen, die in der Seniorenwohngemeinschaft im Ort leben. 
In der Woche vor den Weihnachtsferien überreichten sie diese 
bei einem Besuch gemeinsam mit ihrer Lehrerin den 16 Bewoh-
nern. Dabei wurde von den Kindern außerdem ein Gedicht vor-
getragen und gesungen. Ein Senior spielte für die Kinder aus 
dem Stegreif das Lied „O Tannenbaum“. Dieser beeindruckte 
besonders, da sich herausstellte, dass er bereits seinen 100.
Geburtstag gefeiert hatte.                                     Mareen Stahler
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Grundlage entscheiden die Erziehungsberechtigten dann frei, 
ob ihr schulfähiges Kind bereits zum kommenden oder erst im 
darauffolgenden Schuljahr eingeschult wird.  Wenn die Erzie-
hungsberechtigten die Einschulung auf das folgende Schul-
jahr verschieben möchten, müssen sie dies der Schule bis 
spätestens Donnerstag, 10. April 2025 schriftlich mitteilen. 
Bitte benutzen Sie dafür das Antragsformular, das wir für 
die von Juli bis September Geborenen bereits zugesendet 
haben. Im Vorfeld des Antrages empfehlen wir eine Beratung.

	 Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im vorigen Jahr 
vom Besuch der Grundschule zurückgestellt worden 
sind; den Zurückstellungsbescheid dabei bitte vorlegen. 
Ebenfalls anzumelden sind alle Kinder, die im letzten Jahr 
den Einschulungskorridor genutzt haben.

	 Die Kinder sollen an der Grundschule angemeldet werden, 
in deren Schulsprengel sie wohnen. Das heißt: Auch wenn 
Sie planen, Ihr Kind an einer anderen Schule anzumelden, 
besteht die Pflicht zur Schulanmeldung in Ihrer Spren-
gelschule (Grundschule Reichenberg für alle, die im Markt 
Reichenberg wohnen). In diesem Fall setzen Sie sich bitte 
telefonisch oder persönlich mit uns in Verbindung.

–	 Für das Schuljahr 2025/2026 können angemeldet wer-
den:

	 Kinder, die vom 1. Oktober bis 31. Dezember 2019 gebo-
ren sind.

	 Auf Antrag der Erziehungsberechtigten ist eine Anmeldung 
zur regulären Schulaufnahme möglich, wenn das Kind nach 
dem 30. September 2018 geboren ist und auf Grund der kör-
perlichen, sozialen und geistigen Entwicklung zu erwarten ist, 
dass es mit Erfolg am Unterricht teilnehmen wird. Bitte kon-
taktieren Sie uns in diesem Fall telefonisch oder per Email.

–	 Für das Schuljahr 2024/2025 können vorzeitig einge-
schult werden:

	 Kinder, die nach dem 31. Dezember 2019 geboren sind.

	 Auf Antrag der Erziehungsberechtigten ist eine Anmeldung 
zur vorzeitigen Schulaufnahme möglich, wenn das Kind nach 
dem 31. Dezember 2019 geboren ist und auf Grund der kör-
perlichen, sozialen und geistigen Entwicklung zu erwarten ist, 
dass es mit Erfolg am Unterricht teilnehmen wird. Ein schul-
psychologisches Gutachten ist für die vorzeitige Aufnahme 
an der Schule erforderlich.

Mindestens einer der Erziehungsberechtigten soll persönlich 
mit dem Kind zur Schulanmeldung kommen. Wenn Sie verhin-
dert sind, können Sie eine Vertretung beauftragen, das Kind zur 
Schulanmeldung zu bringen, und dieser schriftlich eine entspre-
chende Vollmacht erteilen. Kann das Kind bei der Schulanmel-
dung nicht vorgestellt werden, kontaktieren Sie uns bitte recht-
zeitig vor dem Termin.

Die Erziehungsberechtigten bzw. ihre Vertreter müssen bei der 
Schulanmeldung die nach dem Anmeldeblatt erforderlichen An-
gaben über die Person des Kindes machen und durch Vorlage 
der Geburtsurkunde belegen.

Beachten Sie diesbezüglich bitte auch den öffentlichen Anschlag 
über die Schulanmeldung.

WICHTIG: Bitte bringen Sie bei der Anmeldung folgende 
NACHWEISE mit!
–	 Geburtsurkunde / Familienstammbuch
–	 Sorgerechtsbeschluss bei Alleinerziehenden
–	 Bestätigung über die Teilnahme an der schulärztlichen Un-

tersuchung des Gesundheitsamtes (Schuleingangsuntersu-
chung)

–	 Nachweis über Masernimpfschutz 

Bei Rückfragen melden Sie sich bitte unter Tel: 0931 / 69381. 
Sprechen Sie bitte auf Band, falls das Sekretariat nicht besetzt 
ist. Wir rufen gerne zurück.

Mit freundlichen Grüßen                 Elisabeth Gahn, Schulleiterin
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Familienstützpunkt
Der Familienstützpunkt Markt
Reichenberg hat sich für Euch
wieder einiges überlegt und
schon mal einige spannende
Termine zum Vormerken zu-
sammengestellt. Freut Euch
auf abwechslungsreiche An-
gebote und Aktivitäten, die für
die ganze Familie geeignet sind.

März
Freitag, 28.03.2025, 15.00 Uhr
Osterhasen backen – Für Eltern mit Kindern von 1–4 Jahren
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

April
Freitag, 11.04.2025, 15.00 Uhr
Entdeckertour im Wald mit Papa! – Für Väter mit Kindern von 
1–4 Jahren
Wir laden euch herzlich ein zum Spiel und Spaß in der Na-
tur mit Papa! Ein spannender Nachmittag voller Bewegung und 
Abenteuer wartet auf euch und eure Kinder. Das erwartet euch:
–	 Kreative Bewegungsideen für draußen – gemeinsam in der 

Natur aktiv sein
–	 Mutig sein und ausprobieren: Stärkt das Selbstvertrauen und 

die Entwicklung eures Kindes.
–	 Spielerisch Bewegungserfahrungen sammeln und Sinnes-

wahrnehmungen fördern
–	 Gelegenheit, andere Väter mit Kindern im gleichen Alter ken-

nenzulernen
Begleitet werdet ihr von André Block, einem erfahrenen Ergothe-
rapeuten, der mit euch und euren Kindern einen unvergesslichen 
Nachmittag gestalten wird.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

Mai
Freitag, 09.05.2025, 15.30 Uhr
Im Galeriegebäude findet bereits zum dritten Mal ein Willkom-
mensCafé für Familien mit Neugeborenen statt, die Einladungen 
werden an alle betreffenden Familien verschickt.

Samstag, 17.05.2025, 10.30 Uhr
Das Geheimnis der Kräuter! – Für Eltern mit Kindern von 3–7 
Jahren
Bei einem Spaziergang entdecken wir Wildblumen und Kräuter. 
Welche Kräfte in den Kräutern stecken und wie sie im täglichen 
Leben genutzt werden können, erfährt man von Wilma Wolf von 
der Kräuterstube in Fuchsstadt. Am Ende wird jede Familie nicht 
nur mehr Wissen über Kräuter haben und darüber, wie sie ein-
gesetzt werden können, sondern auch etwas selbsthergestelltes 
mit nach Hause nehmen.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

Juni

Samstag, 28.06.2025, 10.30 Uhr
Waldentdecker 2.0 – Tierspuren suchen unter Buchen – Für Fa-
milien mit Kindern von 4–8 Jahren
Diesmal bietet sich die Möglichkeit, den Wald im Frühsommer 
auf spannende Weise zu entdecken. Gemeinsam mit Monia Zec-
ca, Diplom-Forstwirtin und Umweltpädagogin, werden wir wieder 
den Wald erkunden, Tierspuren suchen und die vielfältige Pflan-
zenwelt kennenlernen. Dabei erfahrt ihr Interessantes über Vö-
gel, Erdhummeln, Insekten und vieles mehr. Monia wird mit ihrer 
Begeisterung und ihrem Fachwissen den Wald auf einzigartige 
Weise näherbringen und all eure Fragen beantworten. Am Ende 
werdet ihr für den nächsten Waldbesuch viele Ideen und Anre-
gungen haben. Die Veranstaltung ist kostenfrei und wurde ge-
meinsam mit dem Bund Naturschutz, Ortsgruppe Reichenberg, 
entwickelt. Anmeldung erforderlich!

Juli

Freitag, 04.07.2025, 15.00 Uhr
Wasserspaß – Für Familien mit Kindern von 1–4 Jahren
Wir gehen auf Tuchfühlung mit dem Element Wasser. Mit was-
sergeeigneten Alltagsmaterialien werden spielerisch Wahrneh-
mung, Bewegung und Spiel gefördert. Claudia Dörr (Heilerzie-
hungspflegerin und PEKIP-Gruppenleiterin) wird dafür sorgen, 
dass euch die Spielideen für den Sommer nicht ausgehen. Die 
Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich!

Ich freue mich auf Euch! Anmeldungen und Kontakt:
Diana Greif – Dipl. Sozpäd

Familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de

Familienstützpunkt Markt Reichenberg, Tel: 0151 29107230
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		  Evang. Luth. Pfarrei
		  Reichenberg-Albertshausen
		  (Evang.-Luth. Kirchengemeinden
		  im Markt Reichenberg)
Pfarramt
Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Sekretärin: Simone Ott-Riße
Außenstelle des Pfarramtes
(Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur)
Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 6112
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Sekretärin: Silke Theimer
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Belegungsanfragen bitte ans Pfarramt Reichenberg
Gemeindehaus Albertshausen:
Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin und Belegungsanfragen: Kerstin Schubert
(09366 / 4090004)

Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0101 2010 00

Gemeinsame Bankverbindung:
DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Evang. Kindergarten Reichenberg:
Malzstr. 18, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Leitung: Anke Reichhard
Internet: www.kita-reichenberg.de

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08

Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen:
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr; Beitritt über das Pfarramt Rei-
chenberg)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Monatsspruch für Februar:
Du tust mir kund den Weg zum Leben.             (Psalm 16, 1)
Ohne Wegweiser würde mir eine Wanderung nur halb so viel 
Spaß machen. Ich müsste ständig auf der Karte nachschau-
en, ob ich noch richtig liege und kann nicht die schöne Um-
gebung genießen. Oder ich würde ganz verunsichert durch 
die Fluren stapfen, begleitet von der Furcht, mitten im Wald 
stecken zu bleiben.
Ein gut ausgeschilderter Weg bringt Sicherheit. Ich kann ab-
schalten inmitten der Natur. Denn immer weiß ich, wo es 
langgeht.
Wo geht’s lang? Wenn eine Antwort darauf auch mit dem Le-
bensweg so einfach wäre! Da gibt es viele Möglichkeiten und 
die Gefahr der Verirrung ist groß. Das Problem ist dann, dass 
man nicht einfach zum Ausgangspunkt zurückgehen kann, 
weil der Lebensweg der Zeit unterliegt, die sich bekanntlich 
nicht zurückdrehen lässt.
Wo solls hin gehen? Gut, dass Gott da seine Wegweiser 
aufstellt, indem er uns zeigt,
–	 dass die Liebe der Sinn des Lebens ist,
–	 dass es mir dann gut geht, wenn es auch meinem
	 Nächsten gut geht,
–	 dass ich auf mich genauso achtgeben soll, wie au
	 meinen Nächsten,
–	 dass ich nicht dem Zufall ausgeliefert bin,
–	 dass wir Wunder bewirken können.
Die Wegweiser sind leicht zu finden. Einfach mal in der Bibel 
nachlesen. Zum Beispiel im 2. Buch Mose (Exodus), Kapitel 
20, Vers 2 bis 17.
Ich wünsche Ihnen eine schöne Wanderung.

Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Kirchliche Mitteilungen
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Zum Abendmahl sind alle eingeladen
Einem Beschluss der Landessynode der Evang.-Luth. Kirchen 
in Bayern folgend laden wir in unseren Gemeinden alle Getauf-
ten unabhängig vom Alter zum Abendmahl ein. Neben Wein wird 
auch Traubensaft gereicht.

Herzlich willkommen:
Beichtgottesdienst mit Abendmahl für Seniorinnen und
Senioren
23. März 2025, 14:00 Uhr
Evang. Gemeindehaus Reichenberg
im Anschluss: Kaffeetrinken

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 9.3., 13.4.
In Fuchsstadt: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottesdienst; 
Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 16.3., 21.4.
In Lindflur: in d. Regel parallel zum 10:15-Uhr-Gottesdienst; Be-
ginn in der Kirche.
Nächste Termine: 23.2., 23.3., 27.4.
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr.
Nächste Termine: 22.2., 15.3.
In Uengershausen: in d. Regel jeden 4. Sonntag im Monat,
parallel zum Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Mehrzweckhalle.
Nächste Termine: 23.2., 23.3., 6.4. (Ausnahme)

Aktiv gegen Missbrauch – Wir arbeiten an einem Schutz-
konzept gegen sexualisierte Gewalt und freuen uns über
Ihre Beteiligung
Die Kirche lebt davon, dass Menschen ihr Vertrauen entgegen-
bringen. Umso mehr müssen wir alles dafür tun, dieses Vertrauen 
zu rechtfertigen. Der Kirchenvorstand hat daher zur Verhinderung 
von Missbrauch und sexualisierter Gewalt in unseren Kirchenge-
meinden die Erstellung eines Schutzkonzepts beschlossen.
Dazu hat sich eine Arbeitsgruppe gebildet der neben Pfarrer Pen-
ßel folgende Personen angehören: Karin Dürr (Albertshausen), 
Regina Götz (Reichenberg), Birgit Franz (Fuchsstadt), Gudrun 
Kruse (Uengershausen), Karin Kernahan (Albertshausen).
Diese Arbeitsgruppe wird zunächst die Situation in unseren Kir-
chengemeinden im Hinblick auf mögliche Gefahrenquellen für 
Missbrauch analysieren, um dann mit den so gewonnenen Er-
kenntnissen das Schutzkonzept zu erstellen.
Sie können sich gerne an dem Prozess beteiligen, indem Sie der 
Arbeitsgruppe über die Mailadresse AGSchutzkonzept.REI-AL@
elkb.de ihre Erfahrungen mitteilen. Sie können sich aber auch 
gerne ans Pfarramt wenden.
Informationen der Landeskirche zu Hilfsangeboten und Beratung 
im Zusammenhang mit Missbrauch und sexualisierter Gewalt fin-
den Sie unter: https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de/

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20:00 Uhr
Jugendhauskreis: Donnerstag, 19:00 Uhr (Leitung: Simon Hell-
fritsch Tel: 0160 3155934)

Gottesdienstplan
Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
23.02.	 09:00	 Albertshausen	 Pfr. Penßel
	 09:00	 Reichenberg	 Lekt. Hüttner
	 10:15	 Lindflur (A)	 Pfr. Penßel
	 10:15	 Uengershausen	 Lekt Hüttner
02.03.	 09:00	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
09.03.	 09:00	 Lindflur	 Präd. Weber-Henzel
	 09:00	 Uengershausen	 Pfrin. Badstieber
	 10:15	 Albertshausen (A)	 Pfrin. Badstieber
	 10:15	 Reichenberg	 Präd. Weber-Henzel
16.03.	 10:15	 Fuchsstadt	 Lekt. Schrodt
	 10:15	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
23.03.	 09:00	 Albertshausen	 Pfrin. Badstieber
	 09:00	 Reichenberg (A)	 Pfr. Penßel
	 10:15	 Lindflur	 GD Spezial
	 10:15	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
	 14:00	 Reichenberg (B, A)	 Pfr. Penßel
		  (Seniorenbeichtgottesdienst)
30.03.	 10:15	 Reichenberg	 Diakonin Schwarz /
		  (JuGo)	 Pfrin. Badstieber

A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionaler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag

Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehören auch gemeinsame Regio-Gottesdienste 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird als Jugendgottesdienst am 30. März in Reichen-
berg gefeiert.
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Kirchenvorstand
Die Termine der Kirchenvorstandssitzungen (jeweils 19:30 Uhr)
Datum	 Ort (Gemeindehaus)
20.3.	 Reichenberg
28.4.	 Albertshausen
21.5.	 Albertshausen
26.6.	 Reichenberg
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lindflur sucht 
–	 eine Mesnerin / einen Mesner (m/d/w)
	 Tätigkeitsfeld: Kirchendienst bei Gottesdiensten anlässlich 

von Taufen, Trauungen und Beerdigungen sowie bei Sonn-
tagsgottesdiensten

	 Arbeitszeit: 1,5 Wochenstunden
–	 eine Reinigungskraft (m/d/w)
	 Tätigkeitsfeld: Reinigung der Kirche
	 Arbeitszeit: 1,5 Wochenstunden
Die Bezahlung erfolgt in beiden Fällen tarifgerecht.
Beide Stellen sind auch zu einer gemeinsamen Stelle mit 3 Wo-
chenstunden kombinierbar.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Pfarramt in Reichen-
berg.

Diakonieverein Markt Reichenberg 
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten, 
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt. 
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Jetzt anmelden! 
3 Tage Deutschland – 
Eine Reise auf den Spuren Martin Luthers
25. bis 27. April 2025
Auskunft und Anmeldung bei: Pfarrerin Christine Schlör (pfarr-
amt.giebelstadt@elkb.de, Tel.: 09334 993933)

Kirchenchor „Sing mit…!“: jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat, 20:00 Uhr
ORIGIN  – Die Jugendgrupp der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Johanna Schwarz und Elise Badstieber
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20:00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Al-
bertshausen (im Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines 
Monats um 14.00 Uhr.
Nächste Termine in Albertshausen: 20. Februar, 10. April (1 Wo-
che früher wg. Ostern), 12. Juni (1 Woche früher wg. Feiertag)

Fuchsstadt, ehem. Schule:
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr

Lindflur, Bürgerhaus (Fischfang):
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Lind-
flur (im Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Mo-
nats um 14:00 Uhr.
Nächste Termine in Lindflur: 16. Januar, 20. März, 15. Mai

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr
Termine: derzeit keine Treffen.
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche):
Krabbelgruppe, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle:
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Hauskreise: 
In den Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lind-
flur gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich 
oder 14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen 
gemeinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.
Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:
Wochentag	 Uhrzeit	 Ort	 Kontakt
Freitag oder	 20:15	 Albertshausen	 Irene Hellfritsch 
Samstag			   (09366 980340)
Sonntag	 19:30 	 wechselnd	 Christian Arthen
			   (09366 982747)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)			   (09366 99320)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Birgit Franz
(2. u. 4.)			   (09333 1336)

Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächster Termine: 28.2., 28.3.

Konfirmandenelternabend am 27. März 2025 zur Vorberei-
tung der Konfirmation am 27. April
Liebe Eltern, die Konfirmation am 27. April in Uengershausen 
rückt näher. Deshalb laden wir herzlich ein zu einem
Konfirmandenelternabend am Donnerstag, den 27. März 2025 
um 19:30 Uhr im evang. Gemeindehaus in Reichenberg.
Hier werden wir alle Fragen rund um die Konfirmation klären.
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de

Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. 
und Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Tel. 0931/69777; E-Mail pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 9–11 
Uhr und 16–17 Uhr, Tel: 0931/69468; E-Mail: pg.joseba@bistum-wuerz-
burg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11–12 Uhr, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Konto: DE54 7905 0000 0047 4862 95
(Sparkasse Mainfranken Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Oliver Gehr,
kirchenpfleger.reichenberg@web.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden: 	
–	 Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Donnerstag, 17.15–18.30 Uhr,
	 Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
	 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Montag 18 bis 19.30 Uhr,
	 Moritz Pulzer, Felix Kellner
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): derzeit keine eigene Gruppenstunde
–	 Rover (ab 17 Jahren): einmal im Monat,
	 Christopher Tevis, Nikolai Pixis

Gottesdienste und andere Termine
Freitag 	 21.02. 	Hl. Petrus Damiani
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Samstag 	 22.02. 	Kathedra Petri
St. Sebastian 	 18:30 	 Vorabendmesse anschl. Verabschie-
		  dung der Kirchenverwaltungsmitglieder
		  im Pfarrsaal
Sonntag 	 23.02. 	7. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg 	 10:30 	 Wortgottesdienst
St. Josef 	 10:30 	 Messfeier
Reichenberg 	 10:30 	 Faschingsgottesdienst (für Kleinkinder 
		  bis Vorschulalter) im Pfarrheim
Rottenbauer 	 10:30 	 Kindergottesdienst mit „Little Joe“
		  im Pfarrsaal
Montag 	 24.02. 	Hl. Matthias
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Dienstag 	 25.02. 	Hl. Walburga
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier mit Requiem für Messerer Otto
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 26.02. 	Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Freitag 	 28.02. 	Freitag der 7. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Samstag 	 01.03. 	Samstag der 7. Woche im Jahreskreis
Reichenberg 	 18:30 	 Vorabendmesse
Sonntag 	 02.03. 	8. Sonntag im Jahreskreis
St. Josef 	 10:30 	 Wortgottesdienst
Montag 	 03.03. 	Montag der 8. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 05.03. 	Aschermittwoch
Heuchelhof 	 10:00 	 Wort-Gottes-Feier mit Aschekreuz
		  im Bischof-Scheele-Haus
St. Sebastian 	 18:30 	 Messfeier am Aschermittwoch
St. Josef 	 18:30 	 Wort-Gottes-Feier mit Aschekreuz
Reichenberg 	 18:30 	 Wort-Gottes-Feier mit Aschekreuz
Freitag 	 07.03. 	Hl. Perpetua und hl. Felizitas
Reichenberg	 18.00	 Weltgebetstag, kath. Kirche
St. Hedwig 	 18:30 	 Weltgebetstag
Samstag 	 08.03. 	Hl. Johannes von Gott
St. Josef 	 18:30 	 Vorabendmesse als Monatsrequiem
		  Januar / Februar
Sonntag 	 09.03. 	1. Fastensonntag
Reichenberg 	 10:30 	 Messfeier 
St. Sebastian 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 10.03. 	Montag der 1. Fastenwoche
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
St. Sebastian 	 19:30 	 Exerzitien im Alltag 
Dienstag 	 11.03. 	 Dienstag der 1. Fastenwoche
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 12.03. 	Mittwoch der 1. Fastenwoche
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
St. Sebastian 	 18:30 	 Kreuzweg - Andacht
Donnerstag 13.03. 	 Donnerstag der 1. Fastenwoche
Reichenberg	 18:30	 Kreuzweg - Andacht
Freitag 	 14.03. 	Hl. Mathilde
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Samstag 	 15.03. 	Hl. Klemens Maria Hofbauer
St. Sebastian 	 18:30 	 Vorabendmesse
Sonntag 	 16.03. 	2. Fastensonntag
St. Josef 	 10:30	 Messfeier zum Patrozinium
Reichenberg 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 17.03. 	Hl. Gertrud und hl. Patrick
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Heuchelhof 	 19:30 	 Exerzitien im Alltag im Jugendhaus
		  Windrad, Gutshof Heuchelhof
Dienstag 	 18.03. 	Hl. Cyrill v. Jerusalem
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
St. Josef 	 18:30 	 Kreuzweg - Andacht
Mittwoch 	 19.03. 	Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter
		  Maria
Heuchelhof 	 10:00 	 Wort-Gottes-Feier im Bischof-Scheele-
		  Haus
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St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
	 18:30 	 Kreuzweg-Andacht
Freitag 	 21.03. 	Freitag der 2. Fastenwoche
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Samstag 	 22.03. 	Samstag der 2. Fastenwoche
Reichenberg 	 18:30 	 Vorabendmesse mit anschl. Beicht-
		  gelegenheit
Sonntag 	 23.03. 	3. Fastensonntag
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier
St. Josef 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Erklärung: St. Sebastian = Heuchelhof, St. Hedwig = Gut Heu-
chelhof, St. Josef = Rottenbauer
Bitte vormerken:
Fr. 7.3., 18 Uhr 	 Ökumenischer Weltgebetstag für Reichen-
	 berg und Ortsteile, kath. Kirche Reichenberg 
Sa. 5.4. 	 Jahresputz der Reichenberger kath. Kirche
So. 25.5. 	 Reichenberger Pfarrfest
Pfingstferien 	 Jubiläumszeltlager der Reichenberger Pfad-
	 finder, Landkreis Haßberge
So. 6.7., 18 Uhr	 Karibuni-Benefizkonzert „ABBA-Night“
	 mit Singgemeinschaft 1987 Uengershausen
	 und Frauenchor Geroldshausen

Einladung zum Faschingsgottesdienst für Kinder im Klein-
kind- und Vorschulalter
Unter dem Motto „Singen, lachen, fröhlich sein“ sind Kinder im 
Kleinkind- und Vorschulalter am Sonntag, 23. Februar,  um 10.30 
Uhr im katholischen Pfarrheim Reichenberg, Unterer Weinberg, 
zu einem heiteren Faschingsgottesdienst eingeladen. Parallel 
dazu findet in der Kirche der Gottesdienst für die Erwachsenen 
statt.

Neue Kirchenverwaltung nimmt die Arbeit auf
Am Tag des Kirchenpatroziniums „Erscheinung des Herrn“ trafen 
sich auch die neu gewählten Mitglieder der katholischen Kirchen-
verwaltung Reichenberg zur konstituierenden Sitzung. Kirchen-
verwaltungsvorstand Pfarrer Stefan Michelberger berief in dieser 
Sitzung Tanja Falk und Andreas Rauch in die Kirchenverwaltung 
und verpflichtete sie gemeinsam mit Oliver Gehr und Matthias 
Brand.
Im zweiten Schritt des Treffens wurde beschlossen, dass Oliver 
Gehr das Amt des Kirchenpflegers übernimmt und Tanja Falk 
ihm als Kirchenrechnerin zur Seite gestellt wird. Pfarrer Stefan 
Michelberger beendete mit der Bestellung von Matthias Brand 
zu seinem ständigen Vertreter als Kirchenverwaltungsvorstand 
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die konstituierende Sitzung und wünschte allen eine gute und 
zielführende Zusammenarbeit.
Im Bild die neue Kirchenverwaltung in Reichenberg: (von links) 
Pfarrer Stefan Michelberger, Matthias Brand, Tanja Falk, Oliver 
Gehr und Andreas Rauch.                                                       MR

Exerzitien im Alltag – Jetzt anmelden!
Die Fastenzeit steht vor der Tür und mit ihr eine „geprägte Zeit“ 
im Kirchenjahr. Dieser besonderen Zeit einen persönlichen Tief-
gang zu geben, dazu laden die Exerzitien im Alltag ein. Mittels 
eines Begleitheftes können Sie jeden Tag der Fastenzeit ein biss-
chen intensiver und „tiefer“ gestalten und sich so ganz bewusst 
mit den Themen des Lebens auseinandersetzen. Das Motto in 
diesem Jahr ist „Hinter'm Horizont“ und will Lust machen, sich 
seinen Hoffnungen und Sehnsüchten zu stellen. Oder um es mit 
dem Motto für das Heilige Jahr zu sagen: Werden Sie zu einer 
Pilgerin oder einem Pilger der Hoffnung.
Die wöchentlichen Begleittreffen vertiefen und reflektieren die 
verschiedenen Impulse einerseits und ermöglichen andererseits, 
sich in der Gemeinschaft Gleichgesinnter auszutauschen und 
besser kennenzulernen.Wer sich darauf einlässt, kann Vertrau-
en gewinnen, seinen Horizont erweitern und neuen Mut für den 
eigenen Lebensweg bekommen. Gehen Sie mit? Ich würde mich 
sehr freuen.
Anmeldung:	 Im Pfarrbüro oder bei Frank Greubel
Anmeldeschluss:	 1. März 2025
Teilnehmerzahl:	 7–15 Personen
Unkostenbeitrag:	 15,00 Euro
Gruppentreffen:	 10., 17., 24., 31. März und 07., 14. und
			   22. April
Uhrzeit:		  19.30–21.00 Uhr
Ort:		  Jugendhaus Windrad im Gut Heuchelhof

Frank Greubel

Einladung zur Wallfahrt am 14. Mai nach Laudenbach und 
Weikersheim
Am 14. Mai 2005 wurde unser Pfarrer Stefan Michelberger zum 
Priester geweiht. Ein schöner Anlass, genau 20 Jahre später, 
zusammen mit ihm seinen Geburtsort Laudenbach (Main-Tau-
ber-Kreis) und die dortige Bergkirche in einer Wallfahrt zu besu-
chen. Und wenn wir schon mal dort sind, besichtigen wir auch 
das benachbarte Weikersheim mit dem bekannten Schloss und 
Schlossgarten. Alle Heuchelhöfer*innen, Rottenbauer*innen und 
Reichenberger*innen sowie alle weitere Interessierten sind ein-
geladen.
Am Mittwochmorgen, 14. Mai, wollen wir aufbrechen. Wenn ge-
nügend Anmeldungen eingehen mit dem Reisebus, wenn nicht 
in Privat-Pkws. Am Vormittag steht dann Schloss Weikersheim 
mit Führung auf dem Programm und danach der Besuch des 
Barockgartens.
Nach dem Mittagessen in Weikersheim geht es mit dem Bus zur 
Wallfahrtskirche „Zur Schmerzensmutter“ oberhalb von Lauden-
bach. Der Grundstein für dieses Gotteshauses wurde 1412 ge-
legt wurde. Das Gebäude birgt eine Reihe von Kunstschätzen, 
so etwa eine Gruppe der Anbetung der Heiligen Drei Könige von 
Schülern Tilman Riemenschneiders, die Orgel von Johann Phil-
ipp Seuffert (1723) und das Gnadenbild der Schmerzensmutter 
eines unbekannten Künstlers (vermutlich 15. Jahrhundert).
Nach einer kleinen Kirchenführung wollen wir mit Pfarrer Michel-
berger um 15 Uhr eine Marianische Messe und sein Priesterjubi-
läum feiern. Danach werden wir mit Kaffee und Kuchen bewirtet. 
Um 18 Uhr wollen wir wieder zu Hause sein.
Die Kosten pro Person belaufen sich, je nach Teilnehmerzahl, 
zwischen 25 und maximal 35 Euro. Darin enthalten sind Hin- und 
Rückfahrt, Schlossführung in Weikersheim mit Besichtigung des 
Barockgartens, kleine Kirchenführung, Kaffee und Kuchen. Mit-
tagessen und Getränke sind nicht im Preis enthalten.
Abfahrt ist am Mittwoch, 14. Mai 2025,
–	 8.15 Uhr in Reichenberg 
–	 8.30 Uhr am Heuchelhof, Haltestelle Straßburger Ring
–	 8.45 Uhr in Rottenbauer, Katholische Kirche
Anmeldungen sind bis zum Mittwoch, 9. April 2025 erbeten beim 
Pfarrbüro Heuchelhof per E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.
de oder telefonisch unter 0931/69777.
Für Rückfragen können Sie sich gerne an das Vorbereitungsteam 
wenden: Pfr. Stefan Michelberger, Traudl Englert-Zöller vom 
Heuchelhof, Irmtraud Fuchs aus Rottenbauer und Robert Men-
schick aus Reichenberg.
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Ökumene
Reichenberger Neujahrsempfang:
Besonderes Zeichen der Ökumene
Seit 20 Jahren laden die Reichenberger Kirchengemeinden im 
Wechsel und zusammen mit der Marktgemeinde zum ökumeni-
schen Neujahrsempfang ein. In diesem Jahr war die katholische 
Pfarrgemeinde die Gastgeberin. Neu war in diesem Jahr, dass 
dem Empfang ein gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst vo-
rausging. Er war nicht nur gut besucht, sondern wurde hinterher 
auch von allen Seiten gelobt.
Gefeiert wurde der Gottesdienst von Diakon Bernhard Gartner 
und dem evangelischen Pfarrer Matthias Penßel. Im Mittelpunkt 
stand der Vers „Alle sollen eins sein“ aus dem Johannes-Evan-
gelium. Die Verbundenheit der beiden Kirchengemeinden wurde 
durch eine große gemeinsame Kerze dargestellt, die aus den 
Osterkerzen beider Gemeinden entzündet wurde. Die Gottes-
dienstbesucher waren eingeladen, dieses ökumenische Licht auf 
kleinen Kerzen mit nach Hause zu nehmen.
Der Gottesdienst wurde von Organist Konrad Lochner und vom 
evangelischen Posaunenchor umrahmt. Die Kollekte dieser Fei-
er ging an den ökumenisch ausgerichteten Reichenberger Eine-
Welt-Verein Karibuni.
Nach dem gemeinsamen Segen ging es in Pfarrheim. Dort be-
grüßte Gemeindeteam-Vorsitzende Barbara Keßler die zahlrei-
chen Gäste und überbrachte die „Wünsche zum neuen Jahr“ in 
Form eines Gedichts des österreichischen Schriftstellers Peter 
Rosegger.
Auch mit Bürgermeister Stefan Hemmerich konnten die Besu-
cher aufs neue Jahr anstoßen. Er hatte kürzlich mit der Ankün-
digung überrascht, nach Ende der Amtsperiode aus gesundheit-
lichen Gründen nicht mehr zu kandidieren. In seinem kurzen 
Statement blickte Hemmerich auf die aktuellen Projekte im Ort. 
„Die Demokratie in Deutschland steht vor Herausforderungen, 
wie wir sie lange nicht erlebt haben“, konstatierte er. „Demokratie 
bedeutet Lösungen finden und zusammenzustehen – vor allem 
auf kommunaler Ebene.“
Der Bürgermeister weiter: „Ehrenamtliches Engagement ist eine 
Säule unserer Gesellschaft“. Auf dieser Basis werden in der 
Marktgemeinde auch der Dorfladen Uengershausen, der Kari-
buni Eine-Welt-Verein, das Schwimmbad Albertshausen, die Ge-
meindebücherei, der „Tauschbar“-Laden sowie das Seniorentaxi 
betrieben.

Stefan Hemmerich ehrte mit Ursula Manske und Dieter Schöll 
zwei langjährige Ehrenamtliche mit der Bürgermedaille in Bron-
ze. Manske leitete von 1989 bis 2024 die Gemeindebücherei. 
Daneben war die Uengerhäuserin 18 Jahre im evangelischen 
Kirchenvorstand und von 2012 bis 2022 Besitzerin im Freundes-
kreis Seniorenwohnen. Schöll war 49 Jahre im aktiven Feuer-
wehrdienst tätig – als Kreisbrandmeister von 1998 bis 2024, als 
Reichenberger Kommandant von 1987 bis 2000 und als 2. Vor-
stand des Feuerwehrvereins von 1981 bis 2000.

Die Seelsorger Matthias Penßel und Bernhard Gartner lobten die 
schon langjährige ökumenische Zusammenarbeit im Ort. Spürbar 
soll sie auch am Freitag, 7. März, 18 Uhr, werden, wenn in der ka-
tholischen Kirche zum ökumenischen Weltgebetstag eingeladen 
wird. Gefeiert werden soll in diesem Jahr auch der ökumenische 
Bildstock, der vor 25 Jahren in der Nähe der Bahnunterführung 
in der Guttenberger Straße errichtet wurde.

Zum stimmungsvollen Abschluss spielte Barbara Keßler gemein-
sam mit Ehemann und Kindern das Lied „Möge die Straße uns 
zusammenführen“. Der von Markus Pytlik 1988 komponierte und 
auf Basis von irischen Segenssprüchen getextete Song riss die 
Besucher mit. Sie stimmten voller Freude in den Gesang ein.

MR

Für großen ehrenamtlichen Einsatz 
zeichnete Reichenbergs Bürgermeis-
ter Stefan Hemmerich (Mitte) Dieter 
Schöll (links) und Ursula Manske 
(rechts) mit der Bürgermedaille in 
Bronze aus.

Eine Ökumene-Kerze sym-
bolisiert jetzt die Verbunden-
heit der beiden Reichenber-
ger Kirchengemeinden.

Fotos: Manuela Hemmerich
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Einladung zum Ökumenischen Weltgebets-
tag am Freitag, 7. März
Die Reichenberger Kirchengemeinden wechseln sich bei der 
Ausrichtung des Ökumenischen Weltgebetstags ab. In diesem 
Jahr ist die katholische Pfarrgemeinde in Reichenberg Gastge-
berin. Eingeladen wird für Freitag, 7. März, 18 Uhr, zum Gottes-
dienst in der Kirche am Unteren Weinberg. Danach trifft man sich 
im Pfarrheim. Die Gebetsvorlagen für den Weltgebetstag 2025 
kommen von den Cookinseln. Der Weltgebetstag wird in über 
120 Ländern in ökumenischen Gottesdiensten begangen. Mit 
Kollekten und Spenden werden über 100 Partner-Organisatio-
nen weltweit unterstützt.

Karibuni
Unser derzeitiges Schaufens-
ter zeigt ein buntes Bild unse-
rer in Nepal unter den  Bedin-
gungen des Fairen Handels 
produzierten Filzartikel. Sie 
werden in kleinen Werkstät-
ten in traditionell aufwändiger 
Handarbeitet hergestellt. Die 
verschiedensten farbenfrohen 
Täschchen und Beutelchen, 
Geldbörsen, Handyhüllen 
etc. zeugen von der Kunst-
fertigkeit des nepalesischen 
Volkes. Alle Mitarbeiter wer-
den angemessen entlohnt, 
können mitbestimmen, auch 
bei Sozialleistungen, und er-
halten wertvolle Bildungsan-
gebote.  Seit kurzem wurde  unser Sortiment um zartfarbige 
Trocknerbälle bereichert. Diese werden aus biologisch abbau-
barer reiner Schurwolle gefilzt, um Wäsche weich zu machen. 
Durch die dadurch ermöglichte kürzere Trocknerzeit wird Energie 
gespart. Ausprobieren lohnt sich.

Hier nun eine Vorschau auf unsere Termine 2025:

Samstag, 1.3. ab 14 Uhr verwöhnt  während des Reichenberger 
Faschingszugs wieder „Café Karibuni“ vor dem Lädchen die när-
rischen Zuschauer mit Kaffee, Tee, Kakao und hausgebackenen 
Kuchen gegen eine passende Spende.

Donnerstag 13.3. um 18 Uhr Karibuni-Mitgliederversammlung 
im ev. Gemeinehaus. Wir werden im Rahmen der Tagesordnung 
über unsere Aktivitäten und die unserer Projektpartner in Tansa-
nia, Haiti und im Kongo unterrichten. Außerdem findet die Neu-
wahl des Vorstands statt.

Sonntag 25.5. Info- und Verkaufsstand beim kath. Pfarrfest.

Sonntag 6.7. um 18 Uhr Karibuni-Benefizkonzert im Schloss-
hof Reichenberg. Diesmal konnten wir die Uengershäuser-Ge-
roldshäuser  Chöre dafür gewinnen, die in einer „ABBA-NIGHT“ 
die bekanntesten Lieder der legendären schwedischen Gruppe 
zum Besten geben. Begeisterungsstürme sind zu erwarten wie 
im vergangenen Jahr in Uengershausen, wo die Halle durch 
den Publikumsandrang aus allen Nähten platzte. Die erbetenen 
Spenden kommen Pfr. Silverius zugute für sein Schulprojekt in 
Luhagara/Tansania.

Im Herbst ist auch wieder eine Karibuni Veranstaltung geplant, 
über die wir noch nichts Näheres wissen.

Vorstand und Mitarbeiter*innen von Karibuni werden sich auch 
in diesem Jahr wieder viel Mühe geben und würden sich über 
hohen Zuspruch, auch im Lädchen, sehr freuen. Wir sind jetzt 
noch  die einzigen im Hauptort Reichenberg, die Lebensmittel 
anbieten. Auch Geschenkartikel finden Sie bei uns. Es lohnt sich, 
vorbeizuschauen.                                        Ingrid Gloggengießer

Karibuni-Spendenkonto:  VR-Bank Würzburg
IBAN: DE15 7909 0000 0001 3464 07
Lädchen-Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Freitag, Samstag 9.30–12.30 Uhr
www.karibuni-reichenberg.de

Karibuni – Eine-Welt-Verein Reichenberg
Einladung zur jährlichen Mitgliederversammlung

Die Vorstandschaft des KARIBUNI Eine-Welt-Vereins Reichen-
berg lädt am Donnerstag, den 13. März 2025 um 18 Uhr  in das 
evangelische Gemeindehaus ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Tätigkeitsbericht 2024
	 (Bildungsarbeit/Ladenbetrieb/Projekte)
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer*innen
5.	 Bestimmung der Kassenprüfer*innen
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Verwendung der Mittel
8.	 Neuwahl des Vorstands
9.	 Sonstiges

Anschließend Vorstellung und Probieren neuer Produkte, Erfah-
rungsaustausch und Anregungen zum Ladenbetrieb.

Für Imbiss und Getränke ist gesorgt!

Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder, Verkäufer*innen sowie 
auch alle mit Interesse, dem KARIBUNI Eine-Welt-Verein als ak-
tives oder förderndes Mitglied beizutreten.

Wir freuen uns auf rege Beteiligung.
Anzeige
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg
Es geht hinaus ins Jahr und bald werden die Temperaturen all-
mählich steigen und die Vorboten des Frühlings sich ankündi-
gen. Dann stehen auch die Erdkröten und andere Amphibien 
im Guttenberger Wald in den Startlöchern zu ihrer Wanderung 
zu ihren Laichplätzen. Nachdem der versprochene Amphibien-
Tunnel unter der Straße im Guttenberger Grund immer noch auf 
sich warten lässt, brauchen die Tiere dann auch wieder Schutz 
und Unterstützung, damit sie auf der vielbefahrenen Straße nicht 
überfahren werden.

MitarbeiterInnen des Bauhofs Reichenberg werden auch wieder 
die Ortsgruppe Reichenberg des BN beim Aufstellen der Schutz-
zäune unterstützen (ein dickes Dankeschön schon im Voraus!). 
Bei günstigen Wetterbedingungen für die Tiere werden sich die 
HelferInnen wieder jeden Abend mit Lampen und Eimern aus-
gerüstet auf den Weg machen, um die Tiere über die Straße zu 
tragen.

Vor allem regelmäßige Hilfe ist dabei herzlich willkommen! 
Wenn Sie Fragen haben oder Informationen suchen, rufen 
Sie gerne bei uns an: 0931/68584.

Unsere monatlichen Treffen finden meistens am 3. Donners-
tag im Monat um 18.00 im Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 
statt. Im Februar treffen wir uns am Donnerstag, den 20.2. 
um 18.00! Wir freuen uns immer über interessierte Gäste! 
Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie 
etwas entdeckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Fami-
lie Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

Für die Ortsgruppe des BN Reichenberg              Angelika Mayr

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Reichenberg e.V.
am Samstag, den 15.März 2025 um 20:00 Uhr im Gerätehaus. 
Tagesordnung: 
1. 	 Begrüßung und Totenehrung
2. 	 Berichte:
	 a) des Vorstandes
	 b) des Kommandanten
	 c) des Jugendwartes
	 d) des Kassiers
	 e) der Revisoren mit Entlastung der Vorstandschaft
3. 	 Grußworte Bürgermeister, KBM 
4. 	 Wünsche und Anträge, Verschiedenes
Wir bitten alle Mitglieder der Feuerwehr Reichenberg, sich die-
sen Termin vorzumerken und zahlreich zur Versammlung zu er-
scheinen.                                  i.A. Thomas Zeidler, Schriftführer 

Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde,
Ja, und was machen wir denn im Februar und März?? Folgende 
Tipps sind dem Gartenratgeber 02/25 entnommen (den Sie als 
Mitglieder des OGV über uns beziehen können).

Betr. Blumen: Kälteunempfindliche Frühlingsblüher wie Horn-
veilchen und Stiefmütterchen können schon in Kästen und 
Pflanzgefäße ausgepflanzt werden.

Auch Zweige von Zierkirschen oder Felsenbirnen abgeschnitten 
und in Vasen sorgen im Haus für Blütenschmuck.

Betr. Gemüsegarten: In Frühbeet und Kleingewächshaus kann 
man Radieschen, Spinat, Winterportulak und Schnittsalat aus-
säen, auch erste Pflücksalate können schon gepflanzt werden. 
Wichtig ist, dass die Pflanzen möglichst viel Licht bekommen, 
also sollten die Scheiben geputzt werden! Fr. Scheu-Helgert 
empfiehlt auch, dürre Stängel der Staudenrabatte, so sie den 
Lichteinfall hindern, abzuschneiden und irgendwo zu lagern, um 
evt. darin überwinternde Insekten nicht zu schädigen. (D.h., im 
restlichen Garten sollten die Staudenstängel noch stehen blei-
ben, auch wenn es in den Fingern juckt!) (Eigene Anmerkung: 
und woher weiß ich, dass und welches Insekt darin wohnt??)

Balkonkästen können mit Kräutern wie Schnittlauch, Petersilie, 
Thymian und Oregano bepflanzt werden, bei sehr großer Kälte 

Fotos R. Mayr
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können die Kästen nochmal umziehen oder mit Vlies geschützt 
werden, Schneefälle um 0 Grad werden sehr gut vertragen.

Paprika kann schon in Saatschalen am Fenster ausgesät wer-
den, die Tomaten müssen noch warten bis Mitte/Ende März.

Gemüsebeete sollten gründlich gejätet werden, Unkräuter mit 
Samenansatz sollten in die Biotonne, Sonstiges kann auf den 
Kompost. Die abgeräumten Pflanzen können auch seitlich gela-
gert und später wieder als Mulch verwendet werden.

Tipps für Plastikfreies Gärtnern:

–	 z. B. Jungpflanzen selbst ziehen, Ableger machen, mit Nach-
	 barn tauschen
–	 Blumenerde nicht jährlich neu kaufen, sondern mit Kompost 
	 und Strukturmaterial auffrischen
–	 Gartenmöbel und Gartengeräte aus Holz oder Metall an-
	 schaffen
–	 Rasentrimmer mit Metallscheiben statt Kunststofffaden ver-
	 wenden
–	 Keinerlei Plastikabfälle in die Biotonne, auch keine Tüten aus 
	 biologisch abbaubarem Kunststoff

Auch Schnittgut vom Gehölzschnitt kann im Garten verwendet 
werden: Als Rankhilfen für Kletterpflanzen, Erbsen, Staudenstüt-
ze, oder als Totholzhaufen oder, geschreddert, als Wegbelag z.B. 
zwischen den Beeten.

Damit wären wir beim nächsten Thema:  Am Samstag, den 22. 
März  findet wieder ein Schnittkurs statt, und zwar, wie letztes 
Jahr auch, im Garten von Familie Reis/Scheer, Am Höchberg 11 
in Reichenberg. Beginn ist um 10:00 Uhr. Als Schwerpunkt ist der 
Schnitt von Obstbäumen geplant, aber auch Schnittmaßnahmen 
an Beerensträuchern, Weinreben, Stauden und Rosen können 
auf Wunsch der Teilnehmer gezeigt und besprochen werden. 
Anschließend können wir bei Gebäck und Getränk noch eigene 
Erfahrungen austauschen.

Bis dahin!                                           Für den OGV: Monika Reis

Einladung zu einem Treffen der Offenen Liste 
Markt Reichenberg
Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen aus Markt Reichenberg, wir 
laden Sie herzlich zu einem Gesprächsaustausch mit den Mit-
gliedern der OLMR ein. Am 11. März 2025, um 20 Uhr, findet die-
ses Treffen in den Räumen der Freiwilligen Feuerwehr Alberts-
hausen statt. Hierbei geht es an diesem Abend in erster Linie um 
die Kommunalwahl 2026, aktuelle und zukünftige Themen aus 
dem Gemeinderat. Wir hoffen auf ihr Interesse daran und freuen 
uns auf ihr Kommen.

Herzlichst ihre Offene Liste Markt Reichenberg

Karin Brodwolf, 3. Bürgermeisterin

Sängerverein Reichenberg
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Sängervereines 
Reichenberg findet am 28. Februar 2025 – um 19.30 Uhr – im 
evangelischen Gemeindehaus, statt.

Ich hoffe auf eine rege Teilnahme und lade alle Mitglieder im An-
schluss der Jahreshauptversammlung zu einer zünftigen Brotzeit 
ein.

Karin Brodwolf, 1. Vorsitzende des Sängervereines Reichenberg

Siedlervereinigung Reichenberg e.V.
Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder, zu unserer Jahreshaupt-
versammlung am 28.03.2025 laden wir recht herzlichst ein. Es 
erwartet Sie interessante Themen. Um zahlreiches Erscheinen 
wird gebeten.

Ort: kath. Pfarrheim, Beginn: 19:00 Uhr

Selbstverständlich sind auch nicht Mitglieder*innen oder solche 
die es noch werden wollen recht herzlichst eingeladen.

Die Vorstandschaft                           Siegfried Rose, Schriftführer

Förderverein Schwimmbad
Albertshausen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag, 21.März 2025 um 20:00 Uhr,  findet im Sportheim Al-
bertshausen unsere alljährliche Jahreshauptversammlung statt. 
Zu dieser Versammlung ergeht freundliche Einladung.

Vor der Jahreshauptversammlung, um 19:00 Uhr, trifft sich der 
freiwillige Badeaufsichtsdienst zur Einteilung der Badeaufsichten 
an den Wochenenden.

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung, Totenehrung und Bericht des Vorstands-
	 vorsitzenden
2. 	 Kassenabschlussbericht
3. 	 Antrag auf Entlastung der Vorstandschaft 
4. 	 Grußwort der Gemeinde
5.  Wünsche und Anträge

Johanna Michel, 1.Vorstand
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Traditionelles Fischessen der Alten Füchse
Fuchsstadt am Aschermittwoch
Die Alten Füchse laden am Aschermittwoch, den 5. März 2025 
zum traditionellen Fischessen ein. Beginn ist ab 18 Uhr im Sport-
heim Fuchsstadt. Feinschmecker genießen dann zum Auftakt 
der Fastenzeit wieder die köstlichen Forellen von der Fischzucht 
Dürr aus Igersheim.

Diesmal servieren wir euch Räucherforelle mit Meerrettich und 
Brot sowie Forellen-Matjes nach Hausfrauenart mit Salzkartof-
feln.

Damit wir besser planen können, bitten wir um Vorbestellung bis 
zum 24. Februar 2025. Bestellt werden kann direkt im Sportheim, 
in der Bäckerei Schöpf in Fuchsstadt oder online unter svfuchs-
stadt.de/aktuelles.

Alle Speisen gibt es auch zum Mitnehmen.

Bitte bringt für die Abholung eigene Transportbehälter mit.

Die Alten Füchse freuen sich auf viele Gäste und einen geselli-
gen Abend mit frischem Fisch und guter Gesellschaft!

Tobias Schmid für die Alten Füchse des SV Fuchsstadt

Dorfmusik Fuchsstadt
Nachts im Museum 

17 Uhr kann man nicht gerade Nacht nennen. Aber um diese 
Uhrzeit startete statt der üblichen Musikprobe am 24.1. im Mu-
seum für Franken eine exklusive Führung der besonderen Art. 
Teilgenommen hatten die Aktiven der Dorfmusik Fuchsstadt, 
kompetent und kurzweilig angeführt von Veronika Genslein, die 
in der Kapelle für die Perkussion zuständig und in diesem Haus 
für die Museumsleitung mitverantwortlich ist.

Tagsüber kann ja jeder. Aber 
das besondere Angebot einer 
nächtlichen Begehung ist nur 
einem bevorzugten Perso-
nenkreis vergönnt.

Bedingt durch die winterliche 
Jahreszeit wurde das Muse-
um frühzeitig in düsteres Licht 
getaucht, schnell umgab Dun-
kelheit die Besucherschar. 
Bewaffnet mit Taschenlampen 
oder multifunktionalen Han-
dys machten sich die zahl-
reichen großen und kleinen 
Musiker und Musikerinnen 
auf den Weg durch die alt-
ehrwürdigen Hallen. Zudem
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erhielt jeder ein Stück Faden, der darauf wartete, mit kleinen Per-
len bestückt zu werden. Veronika stellte während der Führung 
kleine Fragen zu einzelnen Stationen und Exponaten, die schier 
Unglaubliches und Unterhaltsames zutage förderten. Wer die 
korrekte Antwort vermutete, zeigte eine rote („Kann nicht wahr 
sein!“) oder grüne („Ich denke, das stimmt“) Karte; erfolgreiche 
Vermutungen wurden mit einer Perle belohnt. Wissen Sie etwa, 
ob sich das Wort „Urlaub“ vom Würzburger Hofmaler Georg An-
ton Urlaub, der gerne Zeit in Italien verbrachte, ableitet? Ergänzt 
wurden die Ausführungen und Rätsel durch Suchaufträge im 
Raum („Findet eine Fliege auf dem Gemälde!“). Zusätzlich durf-
ten Ritterhelme und Kettenhemd anprobiert sowie mittelalterliche 
Waffen mit der Hand geführt werden.

Nach zwei Stunden, die im Flug zu vergehen schienen, durch-
schritten die nächtlichen Besucher die Eingangspforte, um am 
Fuße des Festungsberges den perfekten Abend im Brauhaus 
ausklingen zu lassen: nachts in der Kneipe.

P.S.: Richtig, das Wort „Urlaub“ stammt von „Erlaubnis“ ab. Grü-
ne Karte.                    Mathias Heid für die Dorfmusik Fuchsstadt

Freiwillige Feuerwehr Fuchsstadt e.V.
Teilnahme am Human Soccer Turnier in Giebelstadt

Die Freiwillige Feuerwehr Fuchsstadt e.V. nahm am 25. Januar 
2025 mit der Frauen-Mannschaft „Fuchsstädter Feuerhexen“ am 
Human Soccer Turnier in Giebelstadt teil.

Eine Mannschaft – erkennbar über deren individuelle Kleidung 
und ein spezifisches Lied zum Einlaufen – bestand aus fünf Per-
sonen: ein Torwart, zwei Verteidiger, zwei Stürmer. Gespielt wur-
den in einem Spiel 2 x 4 Minuten.

Es gab insgesamt zwei Vorrunden-Gruppen. Nach der Vorrunde 
ging es um die finale Platzierung. Die sieben Frauen beende-
ten das Turnier auf dem zehnten Platz. Im Vordergrund stand für 
die Spielerinnen, gemeinsam etwas zu unternehmen und dabei 
Spaß zu haben.

Anja Wendl für die Freiwillige Feuerwehr Fuchsstadt e.V.
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Nachbarschaftshilfe Markt ReichenbergSenioren
Freundeskreis Seniorenwohnen
Reichenberg e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Vorstandschaft des Freundeskreises Seniorenwohnen Rei-
chenberg e.V. lädt alle Mitglieder ein zur Jahreshauptversamm-
lung am Mittwoch, 26. März 2025 um 19.30 Uhr im Gartensaal 
des Rathauses Reichenberg.

Tagesordnung 
1. 	 Begrüßung und Gedenken der Verstorbenen des Freundes-
	 kreises und der Bewohner der Seniorenwohnanlage
2.  	Rückblick der Vorsitzenden 
3.  	Bericht des Schatzmeisters 
4.  	Bericht der Revisoren
5.  	Entlastung der Vorstandschaft
6.  	Bericht der Geschäftsführung der WiAG 
8.  	Bericht der Sprecher der Gremien der Selbstbestimmtheit
9.  	Wünsche und Anträge/Sonstiges

Eingeladen sind auch alle die Interesse haben, den Freundes-
kreis aktiv oder als förderndes Mitglied zu unterstützen. Wir hof-
fen und freuen uns auf rege Teilnahme.
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Tauschbar Markt Reichenberg
Liebe Markt Reichenberger,
was für spannende Wochen liegen hinter uns!

ZUM EINEN gab’s einen Filmdreh des Teams (mit Volker und 
Mick) um Maike Bandmann, einer unglaublich empathischen Au-
torin des Bayerischen Fernsehen in unserem tauschbar.

In diesem wurden die unbezahlbaren Vorzüge solch einer Ein-
richtung hervorgehoben. Maike hat es geschafft, unser tauschbar 
so zu präsentieren, wie wir es leben und lieben.

Wer noch nicht persönlich bei uns vor Ort war, kann sich in der 
ARD-Mediathek in einem 10-minütigen Film („Zwischen Spessart 
und Karwendel“ vom 18.01.25) vorab informieren, was einen so 
erwartet, wenn man in die tauschbar-Welt eintaucht.

Vielen Dank, liebe Maike und vielen Dank Euch allen für die 
Wertschätzung!

Deine Aussage, dass Du auch sehr gerne bei uns helfen würdest, 
hat uns gezeigt, dass auch Ihr, trotz des anstrengenden Drehtags 
ein Gefühl für die besonderen tauschbar-Momente bekommen 
habt.

In der Frankenschau gab’s dann einige Tage später noch einmal 
einen gekürzten Bericht.

ZUM ANDEREN ist die Renovierung des tauschbars wieder 
deutlich fortgeschritten!

Dank der Flexibilität des Teams der Firma GEWIS konnten wir 
die Renovierungszeiten so planen, dass unsere Öffnungszeiten 
nicht betroffen waren. Dafür wurde auch am Wochenende fleißig 
gearbeitet.

Ebenso haben wir es unserem tollen Team zu verdanken, dass 
dieses, zusammen mit den Familien unser tauschbar neu struk-
turiert hat. Hierbei wurde auch wieder der Sonntag genutzt, um 
die dienstägliche Öffnung planmäßig zu ermöglichen.

Jetzt ist das „Männerbällebad“ umgezogen, denn nun können 
wir den helleren, neu renovierten Raum nutzen, und haben ge-
nügend Platz, Elektrogedöns und größere Kinderartikel dort zu 
präsentieren.

Im hinteren Raum haben wir nun die „Party- und Bastelmeile“ 
nebst Vorhängen, Tischdecken, Handtüchern und Bettwäsche 
(für groß und klein). Ebenso haben die Sportklamotten für Da-
men und Kinder dort eine neue Heimat gefunden.

Herzlichen Dank an die SPARKASSE, die GEMEINDE und all 
die HELFER, welche uns die regelmäßige Öffnung ermöglichen!

Bitte beachtet, dass Ihr uns nicht Euren gesamten ausgeräumten 
Schrankinhalt mitbringt!

Wenn Ihr die Sachen vorsortiert und uns nur ausgewählte Dinge 
mitbringt, tun wir uns sehr viel leichter, diese artgerecht einzu-
räumen.

Wir können nicht alles annehmen – von daher – bringt uns bitte 
nur die Sachen mit, die Ihr Euren Freunden weitergeben würdet.

Schaut doch gerne bald vorbei – wir freuen uns auf Euch.

Liebe Grüße                               Marion mit dem tauschbar-Team
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Informationen
Unterfränkische Inklusionspreise 2025 –
Beständigkeit und Zeichen setzen
Im Jahr 2025 werden die Unterfränkischen Inklusionspreise be-
reits zum 11. Mal verliehen.

Damit zeigt der Bezirk Unterfranken, wie wichtig das Thema 
Inklusion ist. Selbst in Zeiten knapper finanzi-eller Ressourcen 
werden Zeichen gesetzt, um die Bedeutung gesellschaftlicher 
Teilhabe von Menschen mit Behinderung in den Vordergrund zu 
stellen.

Wir alle leben in turbulenten Zeiten, die uns täglich mit vielen, 
häufig negativen Nachrichten und Informationen überfluten.

Mit den Unterfränkischen Inklusionspreisen zeigt der Bezirk je-
doch seit vielen Jahren Beständigkeit und möchte gerade auch 
in diesen Zeiten Projekte und Maßnahmen hervorheben und 
auszeichnen, die einen wertvollen Beitrag zur Stärkung und Aus-
weitung der Unterfränkischen Inklusionsbewegung leisten und 
deutlich machen, dass ein Miteinander von Menschen mit ohne 
Behinderung Freude macht und eine Bereicherung für alle Men-
schen sein kann.

Zeichen setzen und beständig bleiben – dazu können Sie bei-
tragen.

Wenn Sie daher Menschen, Projekte oder Angebote kennen, 
die einen besonderen Beitrag zur Inklusion von Menschen mit 
Behinderung leisten, leiten Sie diesen Link gerne weiter: https://
www.bezirk-unterfranken.de/inklusion2/22705.Unterfraenki-
sche-Inklusionspreise.html

Die Unterfränkischen Inklusionspreise werden in den fünf Kate-
gorien „Bildung und Erziehung“, „Arbeit“, „Wohnen“, „Frei-
zeit und Sport“ sowie „Kultur, Natur und Umwelt“ ausgelobt. 
Dotiert sind die Preise mit insgesamt 12.500,– Euro. Der Bezirk 
Unterfranken will mit den Preisen gelungene Inklusion würdigen 
und anerkennen.

Bewerbungen können ab sofort entgegengenommen sowohl auf 
dem Postweg, als auch per E- Mail ein-gereicht werden:
inklusion@bezirk-unterfranken.de

Ich möchte Sie herzlich einladen und darum bitten, auf die Mög-
lichkeit der Teilnahme am Wettbewerb aufmerksam zu machen 
und die entsprechenden Informationen zu verbreiten. Vielen 
Dank!

Bitte beachten Sie auch den diesjährigen Abgabeschluss für 
die Bewerbungen am Donnerstag, den 15.05.2025.

Die Bewerbungsunterlagen und weitere Informationen finden Sie 
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auf unserer Homepage unter https://www.bezirk-unterfranken.
de/inklusion2/22705.Unterfraenkische-Inklusionspreise.html

Schauen Sie gerne mal und lassen Sie sich anstecken von der 
Freude und Begeisterung, die Inklusion ver-breitet.

Eva- Maria Löffler, Leiterin der Sozialverwaltung

25 neue Gartenpfleger für den Landkreis 
Würzburg – Kreisverband Gartenbau und
Landespflege Würzburg bietet auch 2025 
wieder Gartenpflege-Grundkurse an
Im Jahr 2024 haben 25 Garteninteressierte den Gartenpfleger-
Grundkurs des Kreisverbands für Gartenbau und Landespflege 
Würzburg erfolgreich abgeschlossen. In fünf Online-Seminaren 
und an zwei Praxis-Tagen wurde durch die Kreisfachberaterin für 
Gartenkultur und Landespflege, Jessica Tokarek, Grundwissen 
unter anderem zu den Themen Botanik, Obst- und Gemüsebau, 
ökologische Grundkenntnisse, Pflanzenkunde und Gartenpla-
nung vermittelt.

Ende 2024 überreichte der Vorsitzende des Kreisverbands, Land-
rat Thomas Eberth, die Urkunden samt Gartenpfleger-Ausweisen 
an die erfolgreichen Teilnehmer bei einer kleinen Feierstunde auf 
dem Gelände des Obst- und Gartenbauvereins Thüngersheim.

Nächster Gartenpflege-Grundkurs startet im März 2025

Der Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Würzburg ist 
auch 2025 wieder auf der Suche nach Gartenfreunden, die ihr 
gärtnerisches Fachwissen erweitern wollen. Die Teilnahme an 
den Gartenpflege-Kursen ist den Mitgliedern der Gartenbauver-
eine vorbehalten und kostenlos.

Anders als in den Vorjahren finden drei Grundlagenseminare in 
Präsenz jeweils freitags von 14 bis 18 Uhr an der Bayerischen 
Landesanstalt für Wein- und Gartenbau in Veitshöchheim statt. 
Den Einstieg finden die Teilnehmer am Freitag, 21. März, mit 
Fachvorträgen Pflanzen- und Bodenkunde sowie Pflanzener-
nährung.

Im zweiten Modul werden am Freitag, 4. Juli, die Themenberei-
che Pflanzenschutz, Pflanzung und Pflege sowie der Gemüse-
anbau in der Praxis behandelt. Am Freitag, 24. Oktober endet 
die Veranstaltungsreihe mit einem weiteren Praxismodul: Im 
Obstbaubetrieb der Landesanstalt „Stutel“ stehen die Themen 
Ökologische Zusammenhänge, Gartengestaltung und Obstbau 
auf der Agenda.

Die Referenten sind Fachberater der Landkreise Hassberge, 
Main-Spessart, Schweinfurt und Würzburg sowie Spezialisten 
der Landesanstalt für Weinbau und Gartenpflege.

Anmeldung bis 14. März 2025

Der Anmeldeschluss ist der 14. März 2025. Fragen zu den Kurs-
inhalten und der Anmeldung beantwortet die Kreisfachberaterin 
für Gartenkultur und Landespflege des Landkreises Würzburg, 
Jessica Tokarek, erreichbar unter der Telefonnummer 0931/8003 
5463 oder per E-Mail an j.tokarek@lra-wue.bayern.de.

WIRKOMMUNAL – für Senioren im Landkreis
Würzburg
Termine in Kleinrinderfeld und Leinach

WIRKOMMUNAL sieht sich als erste Anlaufstelle für alle Fragen 
rund um das Thema Pflege, Demenz und Wohnen im Alter. Ver-
treten durch seinen Pflegestützpunkt (PSP), möchte die Einrich-
tung WIRKOMMUNAL für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
sowie interessierte Bürgerinnen und Bürger im vorpflegerischen 
Bereich eine wohnortnahe Beratung in den Gemeinden anbieten.

Je nach Beratungsanfrage sind die Mitarbeitenden der Einrich-
tung WIRKOMMUNAL/des Pflegestützpunktes Landkreis Würz-
burg an diesen Tagen vor Ort und beraten zu folgenden Themen:

–	 Pflegeberatung und Pflegekoordination:				  
	 unabhängige Beratung für Pflegebedürftige und Angehörige

–	 Wohnberatung und Wohnungsanpassung:
	 Beratung zum selbstständigen Wohnen im Alter oder mit
	 Behinderung

–	 Fachstelle für pflegende Angehörige:
	 Beratung und Hilfe in besonders belastenden
	 Lebenssituationen (Demenz)
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Die „Pflegeberatung vor Ort“ findet von 14– 17Uhr nur nach Ter-
minvereinbarung statt:

Gemeindehaus Kleinrinderfeld, Jahnstraße 1a:
02.04.2025, 30.04.2025, 28.05.2025

Leinach:
16.04.2025: in der „Alten Schule“
14.05.2025: in der Tagespflege
11.06.2025 im Robert-Kaderschafka-Haus

Termine können kostenfrei unter 0800 / 0001027 oder per E-Mail: 
pflegeberatung@wirkommunal.de vereinbart werden.

WIRKOMMUNAL – Das Kommunalunternehmen des Landkrei-
ses Würzburg (KU) – eine Anstalt des öffentlichen Rechts.

Zum KU gehören die Main-Klinik in Ochsenfurt, die Senioren-
einrichtungen des Landkreises Würzburg, APG – Der Landkreis-
bus, der Abfallwirtschaftsbetrieb team orange (auch tätig für die 
Zweckverbände Fernwasserversorgung Mittelmain, FWM, und 
Abwasserbeseitigung Großraum Würzburg, AGW) sowie mit 
WIRKOMMUNAL, der ProCura Dienstleistungs GmbH und der 
Immobilien KU GmbH mehrere Dienstleistungseinrichtungen. 
Der jährliche Umsatz im gesamten KU und seinen Töchtern be-
trägt ca. 100 Millionen Euro. Vorsitzender des Verwaltungsrates 
ist Landrat Thomas Eberth. Den Vorstand des KU bilden Prof. Dr. 
Alexander Schraml und Eva von Vietinghoff-Scheel.

www.kommunalunternehmen.de

Gut beraten – selbstbestimmt teilhaben!
Terminankündigung – wohnortnahe Beratung

Der Bezirk Unterfranken ist für Sie da und bietet in Ihrer Region 
für Menschen mit Pflegebedürftigkeit und/oder Behinderung und 
deren Angehörige sowie allen weiteren interessierten Personen 
eine individuelle Beratung zu Themen der Eingliederungshilfe an.

Die Beratungen finden an folgenden Tagen in der Zeit von 
13:00  Uhr bis 16:00  Uhr im Pflegestützpunkt Würzburg 
(Bahnhofstr. 11, 97070 Würzburg) statt:

05.03.2025, 02.04.2025, 14.05.2025

Terminvereinbarung unter: Telefon 0931 7959-1349
E-Mail: beratung-eingliederungshilfe@bezirk-unterfranken.de
Internet: www.bezirk-unterfranken.de/beratung-egh

Gerne können Sie auch Ihren Termin für eine Online-Beratung 
rund um die Themen Hilfe zur Pflege und Eingliederungshilfe auf 
der Homepage vom Bezirk Unterfranken buchen:

www.bezirk-unterfranken.de/Online-Beratung

Online-Veranstaltungen der Bundesagentur
für Arbeit
Online-Vortrag
„Ich verdiene mehr!“ – Gehaltsgespräche führen 
Termin: 11.03.2025; 19.00–20.30 Uhr   
Referentin: Katrin Schmitt (Business Coachin) 

In dem Online-Seminar lernen Sie, wie Sie Gehaltsgespräche 
erfolgreich und selbstbewusst führen können. Wir besprechen, 
warum es wichtig ist, aktiv über Ihr Gehalt zu verhandeln, und wie 
Sie sich gezielt auf das Gespräch vorbereiten. Sie erhalten Stra-
tegien, um souverän auf Einwände wie ein „Nein“ zu reagieren 
und erfahren die wichtigsten „Dos and Don’ts“ für eine überzeu-
gende Gesprächsführung. Dieses Seminar bietet Ihnen wertvolle 
Tipps, um Ihre Gehaltsvorstellungen klar zu vertreten und Ihre 
Verhandlungsziele zu erreichen.
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–	 Warum überhaupt ein Gehaltsgespräch führen?

–	 Wie sieht eine gute Vorbereitung aus?

–	 Wie kontere ich einem „Nein“?

–	 Was sind die „dos and don’ts“ im Gespräch?

Also klicken Sie rein! Wir freuen uns auf Sie! Den Einwahllink für 
Microsoft Teams finden Sie unter www.angeklickt-durchgeblickt.
de

Online-Vortrag
"Hol mich hier raus!" … Der Arbeitsmarkt und seine Verän-
derungen 
Termin: 17.03.2025; 11.00–12.00 Uhr    
Referenten: Alexandra Füßl und Tim Wollmershäuser (Arbeits-
vermittlung)

In dem Online-Seminar geht es um das Thema Resilienz und 
warum diese so wichtig ist, um beruflichen Veränderungen zu be-
gegnen. Die Veränderungen in der Arbeitswelt werden betrachtet 
und es werden Tipps gegeben, wie man im Zusammenspiel aus 
persönlichen Stärken und einer guten Bewerbungsstrategie sei-
nen Berufsweg weiter entwickeln kann.

Der Vortrag richtet sich an alle Interessierten. Den Einwahllink für 
Microsoft Teams finden Sie unter www.angeklickt-durchgeblickt.
de

Online-Vortrag
Erfolgreiche Bewerbungsschreiben und Tipps für das Vor-
stellungsgespräch
Termin: 19.03.2025; 16.00–17.30 Uhr    
Referentin: Barbara Brückner (Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt – Agentur für Arbeit Würzburg)  

Eine Bewerbung ist stets auch Werbung in eigener Sache. Wie 
bereite ich mich darauf vor? Worauf kommt es bei der Bewer-
bung an? Was gehört alles in meine Bewerbungsmappe? Wie 
gestalte ich Anschreiben und Lebenslauf? Was ist bei der Online-
Bewerbung und im digitalen Bewerbungsverfahren zu beachten? 
Wie werden Skills im Vorstellungsgespräch abgefragt? Wie läuft 
ein Vorstellungsgespräch ab?

In dieser virtuellen Veranstaltung erhalten Sie wertvolle Tipps 
und Anregungen für Ihre Stellensuche, Bewerbung und das Vor-
stellungsgespräch.

Der Vortrag richtet sich an alle Interessierten. Den Einwahllink für 
Microsoft Teams finden Sie unter www.angeklickt-durchgeblickt.
de

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und
bei Ihren Einkäufen die Inserenten unseres Mitteilungs-

blattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in
dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Veranstaltungstermine 2025
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter

regel-	 Rei	 tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig		  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
		  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
		  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
		  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr

regel-	 Rei	 Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig		  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
		  14:30 Uhr

regel-	 Rei	 An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig		  und bei gutem und trockenen Wetter
		  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

regel-	 Rei	 Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig		  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
		  11:15 Uhr

regel-	 Rei	 Jeden Donnerstag Krabbeltreff für
mäßig		  Schwangere, Großeltern und Eltern mit
		  Kindern bis drei Jahren, 10:15 Uhr,
		  kostenfrei (Jeden zweiten Donnerstag
		  kommt Diana Greif vom Familienstützpunkt
		  dazu).

regel-	 Rei	 Seniorenclub, dienstags 13:30–17:00 Uhr,
mäßig		  evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse

regel-	 Rei	 Seniorentaxi für Reichenberg,
mäßig		  Dienstags um 10:00 Uhr, Donnerstags um
		  14:00 Uhr. Anmeldung: Montag bis Freitag
		  vom 8:30 bis 11:30 Uhr: 0151-29518116

Sa. 	 22.02.	 Fu	 Jahreshauptversammlung der Freiwilli-
			   gen Feuerwehr Fuchsstadt, alte Schule
			   in Fuchsstadt, 20:00 Uhr
Fr. 	 28.02.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Sängerverein
			   Reichenberg, ev. Gemeindehaus,
			   19:30 Uhr

Sa.	 01.03.	 Rei	 Faschingszug in Reichenberg,
			   Beginn 14:33 Uhr
Sa.	 01.03.	 Rei	 „Café Karibuni“ während des Faschings-
			   zugs vor dem Lädchen in der Bahnhof-
			   straße, ab 14:00 Uhr
Fr.	 07.03.	 Rei	 Ökumenischer Weltgebetstag für Rei-
			   chenberg und Ortsteile, kath. Kirche
			   Reichenberg, 18:00 Uhr

Sa. 	 08.03.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Di.	 11.03.	 Rei	 Gesprächsaustausch mit den Mitgliedern
			   der Offenen Liste Markt Reichenberg,
			   Räume der Freiwilligen Feuerwehr in
			   Albertshausen, 20:00 Uhr
Do.	 13.03.	 Rei	 Mitgliederversammlung Karibuni, ev. Ge-
			   meindehaus in Reichenberg, 18:00 Uhr
Fr.	 14.03.	 Ue	 Kesselfleischessen, MZH-Verein
			   Uengershausen, Gaststätte der Mehr-
			   zweckhalle, 18:00 Uhr
Fr.	 14.03.		  Jahreshauptversammlung KV Würzburg
			   in Uettingen
Sa.	 15.03.	 Rei	 Jahreshauptversammlung der Freiwilli-
			   gen Feuerwehr Reichenberg e.V.,
			   Gerätehaus, 20:00 Uhr
Fr.	 21.03.	 Al	 Jahreshauptversammlung des Förder-
			   vereins Schwimmbad Albertshausen e.V., 
			   Sportheim Albertshausen, 18:00 Uhr
Sa.	 22.03.	 Rei	 Schnittkurs, Obst- und Gartenbauverein,
			   im Garten Scheer/Reis, Am Höchberg 11
			   in Reichenberg
Mi.	 26.03.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Freundeskreis
			   Seniorenwohnen Reichenberg e.V.,
			   Gartensaal des Rathauses in Reichen-
			   berg, 19:30 Uhr
Mi.	 26.03.	 Rei	 Gärtner-Stammtisch, Obst- und Garten-
			   bauverein
Fr.	 28.03.	 Rei	 Osterhasenbacken, für Eltern mit Kindern
			   von 1–4 Jahren, Familienstützpunkt,
			   Galeriegebäude, 15:00 Uhr, kostenfrei,
			   Anmeldung unter familienstuetzpunkt@
			   reichenberg.bayern.de oder
			   0151-29107230
Fr.	 28.03.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Siedlerver-
			   einigung Reichenberg e.V., kath.
			   Pfarrheim, 19:00 Uhr
Sa. 	 29.03.	 Ue	 Wirtshaussingen mit Frotto und den
			   Arnsteiner Wirtshausmusikanten,
			   Gaststätte der Mehrzweckhalle in
			   Uengershausen, 19:00 Uhr
Sa.	 29.03.	 Fu	 Jahreshauptversammlung des
			   SV Fuchsstadt im Sportheim in Fuchs-
			   stadt, ab 19:00 Uhr
So.	 30.03.	 Rei	 Ostermarkt am Rathausplatz,
			   13:00–18:00 Uhr
So. 	 30.03.	 Rei	 Fahrradbörse beim Ostermarkt,
			   13:00–18:00 Uhr

Do.	 10.04.	 Fu	 Jahreshauptversammlung OGV Reichen-
			   berg, Sportheim in Fuchsstadt, 19:30 Uhr
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Fr.	 11.04.	 Rei	 Entdeckertour im Wald mit Papa,
			   für Väter mit Kindern von 1–4 Jahren,
			   Familienstützpunkt, Guttenberger Forst,
			   15:00 Uhr, kostenfrei, 	Anmeldung unter
			   familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de oder 0151-29107230
So.	 20.04.	 Rei	 Osternacht, ev. Kirche Reichenberg,
			   5:30 Uhr
Mi.	 30.04.	 Ue	 Maifeier, MZH-Verein Uengershausen,
			   Parkplatz vor der Mehrzweckhalle,
			   17:00 Uhr

3 Wochen	 Rei	 Das Offene Team Reichenberg radelt 
im Mai		  beim Würzburger Stadtradeln mit
Do.	 01.05.	 Li	 Maifier der Freiwilligen Feuerwehr
			   Lindflur, Am Dorfweiher
Fr.	 09.05.	 Rei	 Willkommens-Café für Familien mit Neu-
			   geborenen, Familienstützpunkt, Einla-
			   dungen werden an alle betreffenden
			   Familien verschickt
Fr.	 16.05.	 Rei	 Blasrohrschießen im Rahmen der
			   60-Jahr Feier, Schützenverein Reichen-
			   berg, Schützenhaus, 20:00 Uhr
Fr.	 17.05.	 Rei	 Das Geheimnis der Kräuter, für Kinder
			   von 3–7 Jahren, Familienstützpunkt,
			   Guttenberger Forst. 10:30 Uhr,
			   kostenfrei, Anmeldung unter familien-
			   stuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
			   oder 0151-29107230
Sa.	 17.05.	 Rei	 Kinderaktion, Obst- und Gartenbau-
			   verein, „Erdbeeren“
Fr.	 23.05.	 Rei	 Blasrohrschießen im Rahmen der
			   60-Jahr Feier, Schützenverein Reichen-
			   berg, Schützenhaus, 20:00 Uhr
Sa.	 24.05.	 Ue	 Feldgeschworenentag der Vereinigung
			   links des Mains (nähere Informationen 
			   folgen)
So.	 25.05.	 Rei	 Kath. Pfarrfest in Reichenberg
So.	 25.05.	 Rei	 Karibuni-Infostand beim katholischen
			   Pfarrfest
Do.	 29.05.	 Rei	 Christi Himmelfahrt, Gottesdienst im
			   Grünen, Steinbruch in Lindflur, 10:15 Uhr
Do.	 29.05.  	 Fu	 ProBier-Wanderung rund um Fuchsstadt 
			   mit Hauptpunkt Sportgelände Fuchsstadt 
Fr.	 30.05.	 Rei	 Blasrohrschießen im Rahmen der
			   60-Jahr Feier, Schützenverein Reichen-
			   berg, Schützenhaus, 20:00 Uhr
Fr.	 30.05.	 Ue	 Festkommers zum 140-jährigen
			   Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr 
			   Uengershausen
Sa.	 31.05.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Sa.	 31.05./	 Ue	 Feuerwehrfest zum 140-jährigen Grün-
So.	 01.06.		  dungsfest der Freiwilligen Feuerwehr
			   Uengershausen

So.	 01.06.	 Rei	 Straßenflohmarkt, Förderverein Grund-
			   schule Reichenberg, 10:00–15:00 Uhr
Fr.	 20.06.–	 Rei	 Dressur- und Springturnier,
So.	 22.06.		  Reitclub Reichenberg
Sa.	 21.06./	 Rei	 60-Jahr Feier mit Sonnwendfeuer,
So.	 22.06.		  Schützenverein, Reichenberg,
			   Hof Schützenverein, 
			   Samstag, 21.06. ab 18:00 Uhr
			   Sonntag, 22.06. ab 10:30 Uhr mit Gottes-
			   dienst
Fr.	 27.06.	 Ue	 Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft 1987
			   Uengershausen, am Sportgelände,
			   19:00 Uhr
Sa.	 28.06.	 Rei	 Waldentdecker 2.0, für Eltern mit Kindern
			   von 4–8 Jahren, Familienstützpunkt,
			   Guttenberger Forst, 10:30 Uhr,
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 21. März.
(das Folgende am 11. April).
Redaktionsschluss
am 12. März um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 2. April, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

			   kostenfrei, Anmeldung unter familien-
			   stuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
			   oder 0151-29107230
Sa.	 28.06.	 Rei	 Repair-Café, Agenda 21 Reichenberg,
			   ev. Gemeindehaus, 13:00–17:00 Uhr
Sa.	 28.06./	 Li	 25 Jahre Jugendfeuerwehr
So.	 29.06.		  Lindflur

Fr.	 04.07.	 Rei	 Wasserspaß, für Eltern mit Kindern von
			   1–4 Jahren, Familienstützpunkt,
			   15:00 Uhr, kostenfrei, Anmeldung unter
			   familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de oder 0151-29107230
Fr.	 04.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule in Fuchsstadt, ab 19:00 Uhr
So.	 06.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule in Fuchsstadt, ab 12:00 Uhr
So.	 06.07.	 Rei	 Karibuni-Benefizkonzert, Schlosshof,
			   18:00 Uhr
Mo.	 07.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule in Fuchsstadt, ab 18:30 Uhr
Sa.	 12.07.	 Al	 Lange Badenacht im Freibad Alberts-
			   hausen
Sa.	 12.07.		  Ausflug Obst- und Gartenbauverein
			   Reichenberg
So.	 13.07.	 Al	 Schwimmbad-Gottesdienst in Alberts-
			   hausen, ev. Kirchengemeinde,10:15 Uhr
Fr.	 18.07.–	 Rei	 Sportfest, TSV Reichenberg,
So.	 20.07.		  Sportgelände des TSV

Sa.	 02.08.–	 Fu	 Biergartenfest der Dorfmusik und des
Mo.	 04.08.		  Sprotvereins, am Sportgelände in
			   Fuchsstadt

Sa.	 06.09.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
So.	 28.09.		  Streuobstmarkt, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Landratsamt Würzburg

Okt./Nov.	 Rei	 Königsschießen, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus,
			   Freitags ab 20:00 Uhr
So.	 05.10.	 Fu	 Gartenmarkt, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Sportgelände in Fuchsstadt

Fr.	 07.11.	 Ue	 Kesselfleischessen, MZH-Verein
			   Uengershausen, Gaststätte der Mehr-
			   zweckhalle, 18:00 Uhr
Sa.	 08.11.	 Rei	 Königsproklamation, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus, 19:00 Uhr
So.	 09.11.	 Ue	 Kirchweihessen, MZH-Veein Uengers-
			   hausen, Gaststätte der Mehrzweckhalle, 
			   12:00 Uhr
So.	 09.11.	 Rei	 Kirchweihkaffee, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Kath. Pfarrheim in Reichenberg
Mo.	 10.11.	 Rei	 Kesselfleischessen, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus, 19:00 Uhr

Sa.	 29.11.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine

Sa.	 13.12.	 Rei	 Christbaumschießen/Weihnachtsfeier,
			   Schützenverein Reichenberg,
			   Schützenhaus, 19:00 Uhr
Fr.	 19.12.	 Rei	 Wintersonnwendfeuer, Schützenverein 
			   Reichenberg, Hof Schützenverein,
			   18:00 Uhr
Do.	 25.12.	 Fu	 Preisschafkopf des SV Fuchsstadt,
			   Sportheim in 	Fuchsstadt

Fr.	 30.01.26	 Rei	 Jahreshauptversammlung, Schützen-
			   verein Reichenberg, Schützenhaus,
			   20:00 Uhr

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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